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mit den Ortsgemeinden Bechtheim • Bermersheim • Dittelsheim-Heßloch • Frettenheim • Gundersheim
• Gundheim • Hangen-Weisheim • Hochborn • Monzernheim • Westhofen und der Stadt Osthofen

der Verbandsgemeinde Wonnegau

10. Jahrgang Freitag, den 7. Januar 2022 Ausgabe 1/2022

Corona-Pandemie
Zutritt zu den Rathäusern  

der Verbandsgemeindeverwaltung  
in Osthofen und in Westhofen

Die Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau ist an den Standorten in Ostho-
fen und Westhofen weiterhin in Betrieb.
Um die Ausbreitung des Corona-Virus einzudämmen, bitten wir von persönli-
chen Vorsprachen abzusehen. In unabweisbaren Fällen stehen die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter auch persönlich zur Verfügung.

Für Ihre Erledigungen beim Bürgerservice/Einwohnermeldeamt Osthofen 
ist eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter den Rufnum-
mern 06242-5004-116 oder 06242-5004-520 erforderlich.

3G-Regeln in Kraft
Beachten Sie bitte, dass wir ab sofort für Besucherinnen und Besucher die 
3G-Regel anwenden.
Das bedeutet, dass nur noch Personen unsere Rathäuser betreten dürfen, die 
nachweislich vollständig geimpft, genesen oder getestet sind - ein POC-
Test von externer Stelle reicht aus. Selbsttests werden nicht anerkannt.
Personen, die keine Auskunft zu ihrem Status geben möchten, können sich nur 
online oder telefonisch mit uns in Verbindung setzen.
Abstand und Maskenpflicht
Denken Sie bitte bei einem unabweisbaren Besuch daran, einen Mindestab-
stand von 1,5 - 2 Metern zu anderen Personen einzuhalten, eine Mund-Nasen-
Bedeckung in Form einer medizinischen Maske (OP-Maske oder virenfilternde 
Maske wie KN95, FFP2 oder FFP3) zu tragen und sich im Eingangsbereich der 
beiden Rathäuser die Hände zu desinfizieren.
Krankheitssymptome
Personen mit Symptomen einer Atemwegsinfektion (insbesondere Husten, 
Erkältung, Fieber) ist der Zutritt zu den Rathäusern nicht gestattet.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Walter Wagner 
Bürgermeister
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 ■ Notrufe

Feuerwehr ............................................................................................................................. 112
Krankentransporte und Unfallrettung ............................................................... 19222
Polizei ...................................................................................................................................... 110
Giftinformationszentrale ...................................................... Telefon: 06131/232466

 i Apothekennotdienst
www.aponet.de oder ......................................................................................0800-0022833
(kostenlos aus dem Festnetz) oder Handy-Kurzwahl  ................22833 (69 Ct./Min.)
Samstag, 08.01.2022
Seebach-Apotheke, Ohligstr. 2,
67593 Westhofen .........................................................................................  Tel.: 06244/4495
Sonntag, 09.01.2022
Luther-Apotheke, Brauereistraße 2,
67549 Worms .............................................................................................. Tel.: 06241/57924
Wechsel jeweils 08.30 Uhr morgens.

 i Sprechstunden der Polizei
in der VG-Verwaltung Wonnegau, Wormser Str. 23, 67593 Westhofen
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung mit dem zuständigen Bezirksdienst 
der Polizeiinspektion Alzey
Frau Pick/Herr Donsbach  ......................................................................... 06731/911-2606

 i Kontakt zur Polizei
Polizeiinspektion Alzey ...................................................................... Tel. 0 67 31 / 9 11 - 0
Für die Stadt Osthofen
Polizeiinspektion Worms ............................................................................  0 62 41 / 8 52-0

 i Sprechstunde Kommunaler Vollzug der VG Wonnegau
Dienststelle Westhofen, Zimmer 28
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung .............................Tel. 06244/5908-530

 i Sprechstunde der Schiedsfrau des Schiedsamtsbe-
zirks Westhofen

Gesprächstermine nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Tirnitz-Parker  ................................................................................Telefon 06244/5110
oder Frau Zimmermann
(Vorzimmer Bürgermeister)  .....................................................................06242/5004-103
während der üblichen Sprechzeiten Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr und zusätzlich 
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

 i Sprechstunde der Gleichstellungsbeauftragten
Sprechstunden der Gleichstellungsbeauftragten nach Terminvereinbarung:
Frau Gisela Schwan ist erreichbar unter  ........................................Tel. 06244/9193972
oder  .....................................................................................................................0172/655 3438

 i Jugendscouts im Landkreis Alzey-Worms
Kostenfreie Sprechstunde für Jugendliche unter 25 Jahren
Beratung zu allen Fragen der Ausbildung, Arbeit, ALG I,II, Bewerbungshilfen, 
allgemeine Lebensberatung ...
Wir beraten vor Ort und zeigen dir Wege durch das Labyrinth der Möglich-
keiten!
In Osthofen: Friedrich-Ebert Str. 31, Im Rathaus, 1. Stock
jeden 1. + 3. Donnerstag, 14.00 - 18.00 Uhr
Justyna Ewa Gladosch
Mobil: .................................................................................................................  0172 74 86 828
In Westhofen: Ohligstr. 5, Bürgerhaus
jeden 2. + 4. Donnerstag, 14.00 - 17.00 Uhr
Justyna Ewa Gladosch
Mobil: .................................................................................................................  0172 74 86 828
Mail: jugendscouts@alzey-worms.de
Träger: Kreisverwaltung Alzey-Worms
Das Projekt wird von EU, ESF, Land Rheinland-Pfalz, Kreis und Jobcenter Alzey-
Worms finanziert.

 i Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116117 (ohne Vorwahl)

 i Zahnärztlicher Notfalldienst
im Kreis Worms  .................................................................................Tel. 0 18 05 / 66 68 76
..................................................................................................... (14 Ct. aus dem dt. Festnetz)
Wochenend-Notfalldienst von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr.
An Feiertagen von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages.
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis: freitags 16.00 Uhr - 17.00 Uhr,
samstags und sonntags 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und 16.00 Uhr - 17.00 Uhr.

 i Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms
An der Hexenbleiche 36, 55232 Alzey
Beratung und Betreuung von psychisch kranken Menschen und deren 
Kontaktpersonen.
Informationen und Terminvereinbarung Mo-Fr 8.30-12.00 Uhr
unter der Telefonnummer 06731 / 408-7090 oder per Email unter haas.anita@
alzey-worms.de.
Bürger der Stadt Osthofen
Informationen und Terminvereinbarung Mi + Do 8.30-12.00 Uhr

unter der Telefonnummer 06731 / 408-7091 oder per Email unter bender-johe.
ulrike@alzey-worms.de.
Offene ärztliche telefonische Sprechstunde
Mo 10-12 Uhr (ohne Voranmeldung) unter 06731 / 408-7079.
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Depression,
Mehr-Generationen-Haus, Schlossgasse 13, 55232 Alzey
Jeden 2.+4. Dienstag im Monat von 19-21 Uhr
Wegen der Corona-Pandemie: Voranmeldung per Email unter shgdepressional-
zey@gmx.de
oder per WhatsApp unter 0159 / 08181580.

 i Pflegestützpunkte
Kostenlose und trägerneutrale Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige
Pflegestützpunkt Osthofen – VG Eich, Monsheim, Wonnegau-
Friedrich-Ebert-Str. 31-33, 67574 Osthofen
Sprechzeiten von Montag-Freitag
Fr. Markheim: Telefon: 06242/ 9 90 76 30
E-Mail: irena.markheim@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Fr. Umbehr: Telefon: 06242/9 90 76 31
E-Mail: iris.umbehr@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Fax: 06242/9 90 76 32

 i Sprechstunde des Behindertenbeauftragten
Jeden 1. Mittwoch im Monat im Verwaltungsgebäude der Verbandgemeinde 
Wonnegau, Am Schneller 3 in 67574 Osthofen,
Besprechungszimmer, 2. OG, 10 bis 12 Uhr, oder nach Terminvereinbarung.
Herr Hangen ist erreichbar unter  ............................................................Tel. 06242/3599
oder  ......................................................................................................... Tel. 0151/566 10 547

 i Sorgentelefon
der Landwirtschaftl. Familienberatung der Kirchen
...................................................................................................................Tel. 0 63 21 / 57 68 08

 i Telefonseelsorge
www.telefonseelsorge.de.................................................................  Tel. 0800 / 111 0 111

 i Notruf für misshandelte Kinder und Jugendliche
Kostenfreie Telefonnummer  ........................................................................0800-1110333
erreichbar montags - freitags 15.00 - 19.00 Uhr
Kreisjugendamt Alzey-Worms  .............................................................. Tel.: 06731/408-0
erreichbar während der allg. Dienstzeiten

 i Weißer Ring Alzey - Worms
und Selbsthilfegruppe Überfallopfer  ........................................... Tel.: 0151 5127 8604

 i Notdienst Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Kanalisation außerhalb der Öffnungszeiten der
Verbandsgemeindeverwaltung  ...................................................Tel. 01 77 / 5 90 84 05
Notdienst der Stadtverwaltung Osthofen für den Außenbereich
Nach Dienstschluss und an Wochenenden: ................................  Tel.: 0173/9553 964

 i Störungsdienst Kabelfernsehen
PŸUR Tele Columbus AG  ............................................................ Telefon: 030 25 777 777
Bei Störfällen (rund um die Uhr)  ....................................................Tel. 0800 1848800
Notdienst der Elektro-Innung Worms:  .......................................Tel. 01 72 / 7 41 55 74
Täglich von 18.00 - 06.00 Uhr, Wochenende von Freitag, 18.00 Uhr - Montag, 
06.00 Uhr

 i Wasserwerk Osthofen
Störungsdienst der Wasserversorgung  .................................. Tel. 0 62 42 / 50 05 - 40

 i Wehrführer im Bereich der VG Wonnegau
Wehrleiter Andreas Steinborn  ...................................................... Tel. 0151/61 53 07 25
Bechtheim, Dieter Jacobs  .....................................................................Tel. 0163/2371154
Bermersheim, Harald Kroll  ........................................................................Tel. 06244/7591
Dittelsheim-Heßloch, Christian Kissel ..............................................  Tel. 06244/919211
Frettenheim, Jörg Michel ................................................................... Tel.: 0176/20540369
Gundersheim, Andreas Steinborn ................................................ Tel. 0151/61 53 07 25
Gundheim, Werner Schröder ........................................................................  06244/57137
Hangen-Weisheim, Wilfried Lingler .......................................................... Tel. 06735/311
Hochborn, Martin Balz ......................................................................... Tel. 06735/9410889
Monzernheim, Stefan Kratz ............................................................... Tel. 0157/75764577
Osthofen, Christian Priester  ......................................................... Tel. 0151 / 41 86 15 04
Westhofen, Michael Thier .....................................................................  Tel. 06244/579795

 i Wertstoffhof Dittelsheim-Heßloch an der Kläranlage
Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr (Nov. bis Febr. 15.00 bis 17.00 Uhr)
Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr (Nov. bis Febr. 15.00 bis 17.00 Uhr)
Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

 i Wertstoffhof Osthofen, Verlängerte Schumanstraße
Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

 i Ruftaxi
(Fahrplan siehe Homepage www.vg-wonnegau.de)
Vorbestellung mindestens 1 Stunde vor gewünschter Abfahrt.
Richtung Worms und zurück  ....................................................................06241 / 309 052
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
hinter uns liegt kein einfaches Jahr. Dem wer-
den Sie mir wohl alle zustimmen. Wir gehen 
nun ins dritte Pandemiejahr und nicht nur 
diese Tatsache hat uns im vergangenen Jahr 
auf Trab gehalten. Da waren die Diskussionen 
um die Freiheitseinschränkungen während der 
Lockdowns und um die angemessene Bekämp-
fung der Pandemie. Aber auch das Ringen um 
das Erreichen der Klimaziele beschäftigte nicht 
nur die bundesweite Politik, sondern auch 
uns hier vor Ort. Der letzte Sommer war zwar 
nicht so heiß wie die vergangenen, wir hat-
ten in Deutschland endlich wieder ergiebige 
Regentage, jedoch arteten die Regenfälle in 
manchen Regionen in Hochwasserkrisen aus. 
Das Klimathema steht also weiterhin auf der 
Agenda.
Ganz gleich, ob strenge Hitze oder Flutkata-
strophen – das Wetter wird extremer und die 
Zusammenhänge mit dem Klimawandel liegen 
auf der Hand. Auch wenn wir hier in der Ver-
bandsgemeinde Wonnegau nicht direkt von 
der Flutkatastrophe im Juli betroffen waren, 
so rütteln uns die Bilder doch wach. Denn 
in den Jahren zuvor gab es auch in unserer 
Region extreme Regenereignisse. Die Vorfälle 
wiederholen sich in immer enger werdenden 
Intervallen. Und dabei wird eine Frage immer 
dringender: Wie können wir unsere Gemein-
den auf eine mögliche Überflutung vorberei-
ten? Ich hoffe, das von uns beauftragte und 
inzwischen vorliegende Hochwasserschutz-
konzept wird eine Richtschnur für die Maßnah-
men, die durch die Ortsgemeinden und die 
Verbandsgemeinde, zum Teil auch durch über-
geordnete Stellen, in nächster Zeit angegan-
gen werden. Das Konzept wird zurzeit in den 
Räten vorgestellt und einige der Vorschläge 
sind bereits umgesetzt.
Und längerfristig sind die Klimaziele konkret 
anzupacken. Stichworte sind hier der Ausbau 
der Elektromobilität, die breitere Nutzung von 
Ökostrom und regenerativen Energiequellen 
sowie energetisches Bauen. Demnächst wird 
das Team der Verwaltung um eine Person ver-
stärkt, die sich dem Klimaschutz ganz konkret 
annimmt. Die ersten Aufgaben werden die 
Erfassung des Istzustandes und die Erstellung 
eines Klimaschutzkonzeptes sein. Der weitere 
Ausbau der Windenergienutzung und die 
Bereitstellung von Flächen für Photovoltaik 
sind ebenfalls Punkte, mit denen sich zurzeit 
die Politik im Bund, Land und auf kommunaler 
Ebene befasst. Sehr wahrscheinlich wird der 
Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde 
Wonnegau im Verlauf des Jahres wegen dieser 
Themen in ein Änderungsverfahren gehen.
Leider komme ich um das Thema Corona wei-
ter nicht herum. Das letzte Jahr stand in der 
Hoffnung, dass wir durch die bundesweite 
Impfkampagne eine Herdenimmunität errei-
chen und sich die Infektionszahlen dadurch 
erheblich reduzieren können. Es gibt immer 
noch einige Menschen, die sich, aus welchen 
Gründen auch immer, nicht impfen lassen wol-
len und es auch weiter Varianten des Virus gibt, 
aktuell gerade Omikron, die uns dem Ziel, die 
Pandemie in den Griff zu bekommen, nicht 
näherbringen. Zurzeit gibt es bei uns ein brei-
tes Angebot an Teststellen und das Impfange-
bot ist auch ganz ordentlich. Ich denke, jeder 
der sich impfen lassen möchte, bekommt dazu 
auch die Gelegenheit.

Neben diesen Themen stehen natürlich noch 
zahlreiche andere Punkte auf unserer kommu-
nalpolitischen Agenda für das neue Jahr. Zu 
nennen sind die Schulen. 
Unsere Schülerinnen und Schüler haben bisher 
besonders unter der Pandemie gelitten. Der 
Ausfall des Präsenzunterrichts über Wochen 
und Monate hat seine Spuren hinterlassen und 
auch gezeigt, dass unsere Schulen hier in der 
Verbandsgemeinde Wonnegau einen Aufhol-
bedarf hatten, was die Ausstattung an digi-
talen Geräten betrifft. Hier wurde im letzten 
Jahr schon einiges getan. Aber auch in 2022 
wird ein großes Augenmerk weiter auf den 
Schulen liegen. Wir möchten von kommunaler 
Seite alles unternehmen, damit die Schüle-
rinnen und Schüler allmählich wieder in den 
normalen Lernbetrieb übergehen können und 
die optimalen Voraussetzungen fürs Lernen 
erhalten. Das wird sicherlich weiter viel Geld 
kosten. Es ist es uns aber wert. Nicht nur die 
Digitalisierung steht bei den Schulen auf der 
Agenda. Wir investieren weiter in die Gebäude. 
So freut es mich, dass es im letzten Jahr an der 
Grundschule in Dittelsheim-Heßloch gelungen 
ist, innerhalb von 9 Monaten einen Anbau an 
das Schulgebäude zu setzen, der vorwiegend 
der Schülerbetreuung zugutekommen soll. 
Denn auch dies ist ein wichtiges Thema: die 
Betreuung der Schulkinder vor und nach dem 
Unterricht. Unsere Angebote in diesem Bereich 
werden sehr gut angenommen. Die Schulen 
in Osthofen und Westhofen sind Ganztags-
schulen. In Dittelsheim-Heßloch gibt es eine 
Betreuung bis um 16.00 Uhr, in Bechtheim und 
Gundersheim bis um 15.00 Uhr. An allen Schu-
len wird ein Mittagessen angeboten.
Das größte Schulprojekt aber ist der Bau einer 
neuen Grundschule mit Sporthalle in Ostho-
fen. Leider geht das nicht so schnell wie der 
Anbau an der Schule in Dittelsheim-Heßloch. 
Hier geht es aber um ein erheblich größeres 
Vorhaben. Eine Schule mit 20 Klassenräumen 
und einer großen Sporthalle erfordern eine 
intensive Planung. Denn die zuvor genannten 
Dinge, wie die Digitalisierung und auch der 
Klimaschutz, werden bei den beiden Gebäu-
den berücksichtigt. Als Beispiele möchte ich 
eine Dachbegrünung oder den Einbau einer 
Lüftungsanlage nennen. Im Januar legen das 
Architekturbüro und die Fachplaner die Kos-
tenberechnungen vor. Damit ist die Planungs-
phase abgeschlossen. Als nächstes ist dann 
der Bauantrag auf den Weg zu bringen und 
die Förderanträge bei den zuständigen Stellen 
vorzulegen.
So wie sich die Verbandsgemeinde um die 
Schulen kümmert, tun dies die Ortsgemeinden 
um die Kindertagesstätten. Auch hier wird sehr 
viel Geld investiert, um für unsere Kleinsten 
möglichst ideale Bedingungen zu schaffen, 
damit sie den Tag in einer solchen Einrich-
tung verbringen können. Ziel ist es hier, den 
bestehenden großen Bedarf an Kita-Plätzen 
so schnell es geht zu schaffen. Ebenfalls eine 
Mammutaufgabe, der sich aber alle Gemein-
den stellen.
Auch im Brandschutz gibt es immer etwas zu 
tun. Im letzten Jahr wurden 3 neue Feuerwehr-
autos gekauft. Das Fahrzeugbeschaffungskon-
zept wird zurzeit gerade fortgeschrieben. In die 
Feuerwehrhäuser wird regelmäßig investiert. 

Es gibt sowohl kleine Maßnahmen, wie der 
erfolgte Neuanstrich des Feuerwehrhauses in 
Bermersheim, als auch größere Projekte, wie 
das neue Feuerwehrhaus in der ehemaligen 
Winzerhalle in Bechtheim, das leider immer 
noch nicht benutzbar ist, weil ein Rechtsstreit 
den Abschluss der Arbeiten verzögert. Ein 
großer Dank geht an die vielen Feuerwehrka-
meradinnen und Feuerwehrkameraden für ihr 
großes ehrenamtliches Engagement. 

In 2021 haben sie zusätzlich über viele Monate 
eine Corona-Schnellteststation in Bechtheim 
betrieben und tun dies aufgrund der aktuellen 
Situation auch gerade wieder.
Erwähnen möchte ich in meinen Ausführun-
gen, die sicherlich nicht abschließend sind, 
ein leidiges Thema: die Breitbandversorgung. 
Viele von Ihnen warten seit Monaten auf das 
„schnelle Internet“. Zahlreiche Straßen wurden 
geöffnet und die Glasfaserkabel darin verlegt. 
Seit einiger Zeit aber stocken die Arbeiten. Die 
Kreisverwaltung als zuständige Stelle arbeitet 
mit Unterstützung der Verbandsgemeindever-
waltung und der Bürgermeisterinnen und Bür-
germeistern an einer Lösung, die hoffentlich 
bald kommt.

Abgeschlossen sind die Arbeiten aber noch 
nicht. In einem ersten Schritt wurde das Glas-
faser in die Gemeinden verlegt. Einige Häu-
ser haben das Privileg, direkt einen solchen 
Anschluss zu erhalten. Nunmehr gibt es Fir-
men, die einen Glasfaseranschluss in jedes 
Haus legen möchten. Alle Räte sind sich einig, 
dass dieses Angebot angenommen wird, denn 
schnelles Internet gehört inzwischen für die 
allermeisten Menschen zum Alltag. Es wird 
nicht nur zur Freizeitgestaltung benötigt, son-
dern gerade in zunehmenden Homeoffice-
Zeiten für Konferenzen und jegliche Arbeit von 
zu Hause. Ich bitte hier noch um etwas Geduld. 
Nach meiner Einschätzung werden die zurzeit 
noch nicht abgeschlossen Arbeiten alsbald 
erledigt sein und die neuen Bauarbeiten even-
tuell schon bald starten.

Meine sehr verehrten Damen und Herren,
wir haben keine leichte Zeit hinter uns liegen; 
mit vielen Auswirkungen werden wir auch in 
diesem Jahr zu kämpfen haben.
Ich wünsche uns allen, dass wir allmählich im 
neuen Jahr wieder festeren Boden unter die 
Füße bekommen und das berühmte Licht am 
Ende des Tunnels sehen.

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen und Ihren 
Familien ein gutes neues Jahr. Bleiben oder 
werden Sie gesund und seien Sie weiterhin 
zuversichtlich.

Ihr Walter Wagner, Bürgermeister

Jahreswechsel 2022Jahreswechsel 2022



Wonnegau - 4 - Ausgabe 1/2022 / 7. Januar 2022

Verbandsgemeinde
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
E-Mail: post@vg-wonnegau.de, Internet: www.vg-wonnegau.de
Telefon: (0 62 44) 59 08-0, Fax: (0 62 44) 59 08-198
Standort Osthofen: Am Schneller 3, 67574 Osthofen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr,  Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Standort Westhofen: Wormser Straße 23, 67593 Westhofen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr,  Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Die Erreichbarkeit unserer Verwaltung entnehmen Sie bitte den
obenstehenden Daten

Ein kostenloser Fahrservice der Verbandsgemeinde 
Wonnegau

Fahrtage: Dienstag und Donnerstag
Telefonische Anmeldung: Montag und Mittwoch

10.00 - 12.00 Uhr
Tel. 06244 / 5908 555
Der Bürgerbus verkehrt innerhalb der Verbandsgemeinde Won-
negau und ermöglicht und erleichtert Ihnen den Weg zum Arzt, 
Therapeuten, Einkauf, zur Bank etc.

Befördert werden Bürger, die alters- oder krankheitsbedingt in 
ihrer Mobilität eingeschränkt sind und denen deshalb die Nutzung 
von öffentlichen Verkehrsmitteln nicht möglich ist. Sie werden 
direkt an der Haustür abgeholt und nach Erledigung ihrer Tätigkeit 
auch wieder zurückgebracht.
Für alle Fahrten gilt die 2G-Regel (geimpft oder genesen).
Alle Fahrgäste müssen während der Fahrt eine Mund-Nasen-
Bedeckung in Form einer medizinischen Maske (OP-Maske 
oder virenfilternde Maske wie KN95- oder FFP2-Maske) tragen.

Hinweise zur Abwassergebühren-Abrechnung 
2021
Nachfolgende Informationen und dazugehörige Formulare können Sie 
auch auf unserer Homepage www.vg-wonnegau.de abrufen.
Um die Abrechnung der laufenden Abwassergebühren für das Jahr 
2021 korrekt erstellen zu können, bitten wir uns folgende Änderungen 
bzw. Feststellungen mitzuteilen.
1. Viehhaltung und Landwirtschaft
Für Viehhaltungen sowie für Pflanzenschutzspritzungen werden auf 
Antrag Abschläge bei der Berechnung der Schmutzwassergebühr 
gewährt. Absetzungen entfallen, soweit für den Gebührenschuldner 
35 m³ je Haushaltsangehörigen und Jahr unterschritten werden. Dieser 
Antrag ist bis zum 31. Januar 2022 (Ausschlussfrist) für das Jahr 2021 
zu stellen.
Ein entsprechendes Formular kann bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung abgeholt werden.
Hier besteht die Möglichkeit, dass Sie sich das Formular von unserer 
Homepage herunterladen können. Das Formular kann unter folgen-
dem Link im Internet abgerufen werden:
https://www.vg-wonnegau.de/download/category/22-abwasser. 
Hier ist es allerdings notwendig, dass Sie sich das Formular ausdrucken 
und unterschrieben an uns zurückgeben.
2. Nachweis über den Verbleib organischer Reststoffe (Bringsys-
tem)
Das Formular finden Sie abgedruckt in dieser Ausgabe des Amtsblat-
tes. Außerdem erhalten Sie es bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
zu den jeweiligen Öffnungszeiten.
Auch hier haben Sie die Möglichkeit das Formular online abzurufen 
und sich auszudrucken.

Hier gelten die gleichen Hinweise wie bei dem Formular Frischwasser-
mengenabzug Viehhaltung und Landwirtschaft.
Auch hier besteht die Abgabepflicht bis zum 31. Januar 2022.
3. Nachweise für Bäckereibetriebe
Bäckereibetriebe erhalten ebenfalls je 100 KG verbackene Mehlerzeug-
nisse 75 Liter Abschlag vom Frischwasser. Der Abschlag kann jedoch 
ebenfalls nur auf Antrag gewährt werden. Die Anträge sind bis zum 31. 
Januar 2022 zu stellen und ebenfalls über unseren Downloadbereich 
auf unserer Homepage abrufbar.

Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
Westhofen, 23.11.2021
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.

Formulare siehe auf den Seiten 5 und 6

Amtlicher Teil - Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen

Redaktionsschluss  
des Amtsblattes
Für Kalenderwochen ohne Vorverlegung 
wegen Feiertagen ist
Wir weisen darauf hin, dass der 
Redaktionsschluss für alle Teile des 
Amtsblatt in Kalenderwochen ohne 
Feiertage Montag, 12.00 Uhr ist.
Dabei handelt es sich um einen 
fixen Zeitpunkt - nach diesem 
Zeitpunkt eingegangene Beiträge 
können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden bzw. erscheinen im 
darauf folgenden Amtsblatt, sofern dann noch Aktualität 
gegeben ist. Bitte haben Sie Verständnis, dass vom Redak-
tionsschluss keine Ausnahmen gemacht werden können.
Im CMS WEB kann nach Redaktionsschluss nur noch auf die 
folgende Kalenderwoche zugegriffen werden, um Texte 
einzustellen.
Zeitliche Vorverlegungen werden hervorgehoben rechtzei-
tig im Amtsblatt abgedruckt.

Bei Fragen zum Amtsblatt wenden Sie sich bitte an die
VG Verwaltung Wonnegau
Am Schneller 3, 67574 Osthofen
Frau Drewing
Tel. 06242/5004-116
E-Mail: amtsblatt@vg-wonnegau.de

Hinweis: Corona-Krise

Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des 
Corona-Virus´ nicht oder nur eingeschränkt her-
gestellt oder verteilt werden kann, haben wir alle 
Inhalte online freigeschaltet.

Das Team der LINUS WITTICH Medien KG

Nutzen Sie die Möglichkeit unter: ol.wittich.de 
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* bitte Jahreszahl eintragen 
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Meldung Gartenzähler – Saison 2021
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass die Gartenzählerablesung 2021 bereits jetzt vorgenommen und gemel-
det werden kann.
Die Meldung kann sowohl schriftlich, als auch telefonisch erfolgen und ist bis zum 31.01.2022 möglich.
Das unten abgedruckte Formular können sie auch auf unserer Homepage

www.vg-wonnegau.de/download/abwasser
herunterladen.

Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau Steueramt
Wormser Straße 23, 67593 Westhofen
Tel.: 06244-5908210, Fax: 06244-5908198
E-Mail: Steueramt@vg-wonnegau.de

Name, Vorname: ........................................................................................................................................................................................................................................................

Straße, Haus-Nr.  ........................................................................................................................................................................................................................................................

Postleitzahl, Ort:  .......................................................................................................................................................................................................................................................

Telefon-Nummer:  ....................................................................................................................................................................................................................................................

Meldung Zwischenzähler für Gartenbewässerung

Gemeinde, Straße, Haus-Nr., Personenkonto-Nr. (siehe Abwasserabrechnung; oben links)

.........................................................................................................................................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Name des Eigentümers: .........................................................................................................................................................................................................................................

Wasserzähler-Nr.:  .....................................................................................................................................................................................................................................................

Wasserzähler-Stand:  ...............................................................................................................................................................................................................................................

Abgelesen am:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Ort, Datum

.........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Unterschrift

$

$
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Bitte beachten Sie, dass in unseren Räumlichkeiten die 2G-Regel 
(geimpft oder genesen) ab dem 18. Lebensjahr greift und bringen Sie 
einen entsprechenden Nachweis mit.
Schul- und Stadtbücherei Osthofen
Heinrich-Heine-Str. 9-11, 67578 Osthofen
Tel.: 06242/91324217, E-Mail: bibliothek@igs-osthofen.de
www.bibliothek-osthofen.de

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Bechtheim
Absage Weihnachtsbaumfeuer
Schweren Herzens müssen wir auch 2022 unser bekanntes Weihnachts-
baumfeuer ausfallen lassen. Wir möchten für Sie und uns kein Risiko in 
der aktuellen Corona-Situation eingehen, auch wenn seitens der Lan-
desregierung (aktuell) nichts dagegenspricht. Wir wollen jedoch auch 
dieses Mal - sobald es die Corona-Situation zulässt - dieses Event nach-
holen. Dafür werden Ihre ausgedienten und bereitgestellten Bäume 
am Samstag, 08.01.2022 ab 12 Uhr eingesammelt und gelagert.
Über den Termin der Veranstaltung werden wir Sie zeitnah über alle 
gängigen Kanäle informieren.
Alles Gute für das neue Jahr und bleiben Sie gesund!

Ortsgemeinden

Bechtheim
Rathaus, Heßlocher Straße 17 (Sport- und Kulturhalle), 
Telefon: (0 62 42) 8 18, Fax: (0 62 42) 9 13 32 42
E-Mail: bechtheim@vg-wonnegau.de, Internet: www.bechtheim.de
Sprechzeiten der Ortsgemeindeverwaltung:
Montags: 11:00 - 12:00 Uhr u. Donnerstags: 16:00 - 18:00 Uhr

Unterrichtung der Einwohnerinnen und  
Einwohner über wichtige Angelegenheiten der 
örtlichen Verwaltung gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 20.12.2021 befasste sich der Ortsgemeinderat 
Bechtheim mit folgenden Themen:
1. Ein Mitarbeiter der EWR AG stellte das Konzept zur Verlegung von 

Glasfaserleitungen in der Gemeinde und somit den Breitbandaus-
bau in der Ortslage von Bechtheim vor. Die EWR AG beabsichtigt, 
das Projekt eigenwirtschaftlich, somit auf eigene Kosten, durchzu-
führen. Dem Mitbewerber in dieser Sache wird in einer der kom-
menden Sitzungen Gelegenheit gegeben, seine Vorstellungen zu 
präsentieren.

2. Nach Ansicht der Firma Abo-Wind ist es eventuell möglich, in 
der Gemarkung von Bechtheim zwei Windenergieanlagen zu 
errichten. Vertreter der Firma stellten die ersten Planentwürfe vor. 
Bevor aber die Planungen weiter konkretisiert werden können, 
sind zunächst auf Landesebene die entsprechenden gesetzlichen 
Grundlagen anzupassen und im Anschluss der Flächennutzungs-
plan der Verbandsgemeinde Wonnegau zu ändern.

3. Um die Planung der neuen Kindertagesstätte weiter voranzutrei-
ben, wird eine repräsentative Lenkungsgruppe eingerichtet. Ihr 
gehören neben dem Ortsbürgermeister und der Leiterin der Kin-
dertagesstätte ein Vertreter jeder Fraktion des Ortsgemeinderates 
an. Für alle Personen gibt es eine Stellvertretungsregelung.

4. Die Verwaltung wurde mit der Prüfung beauftragt, ob der Spiel-
platz in der Burgunderstraße dauerhaft geschlossen werden kann. 
Die noch verwendbaren Spielgeräte könnten im Falle der Schlie-
ßung auf dem Gelände der Sport- und Freizeitanlage aufgestellt werden.

5. Zur Arbeitszeiterfassung in der Kindertagesstätte ist ein neues 
Erfassungsgerät erforderlich. Die Kosten betragen rund 2.850 €.

6. Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung beschäftigte sich der Ortsge-
meinderat mit der arbeitsmedizinischen Vorsorge des Personals in 
der Kindertagesstätte, mit verschiedenen Personalangelegenhei-
ten, einer Bauvoranfrage und dem Verkauf einer Grundstücksparzelle.

67574 Osthofen, den 21.12.2021
Wagner, Bürgermeister

(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Schule

Grund- und Realschule plus  
Westhofen
Klassen 3 und 4 der OHS beim Weihnachts-
märchen in Frankenthal

Hilfe, der Weihnachtsmann steckt in einem Schneesturm fest! - Damit 
das Weihnachtsfest nicht ausfallen muss, treten Rudolph, das Rentier 
mit der roten Nase und die lustige Weihnachtselfe in Aktion und retten 
den Weihnachtsmann.
Mit nur zwei Schauspieler*innen zauberten Osina Jung und Oliver 
Dietrich vom Theater Alte Werkstatt e.V. Frankenthal ein tolles Weih-
nachtsmärchen für Kinder auf die Bühne.
Frisch getestet durften die 3. und 4. Klassen der Otto-Hahn-Schule 
mit den begleitenden Lehrkräften Julia Seel, Katharina Rossner, Birgit 
Daum, Ariane Mett und Rebecca Leirich am Donnerstag, dem 09.12.12 
dem weihnachtlichen Spektakel in Frankenthal zuschauen.
Begeistert begleiteten die jungen Zuschauer*innen die spannende 
und lustige Rettung des Weihnachtsmanns, in der auch gezeigt wurde, 
dass Rudolph, obwohl er sonst wegen seiner besonderen Nase eher 
ausgelacht wird, zusammen mit seiner Freundin der Weihnachtselfe 
Großes vollbringen kann.
Zum Schluss gab es noch für jede Klasse einen Beutel Zuckerstangen, 
denn - welch Weihnachtswunder - die Weihnachtselfe ist auch eine 
prima Zuckerbäckerin.

IGS Osthofen
Megan de Heraucourt gewinnt den Schulentscheid an der 
IGS Osthofen
Megan ist die Gewinnerin des Schulentscheids an der IGS Schule in 
Osthofen. Die Sechstklässlerin setzte sich im 63. Vorlesewettbewerb 
gegen über 40 Mitschüler-/innen durch. Damit qualifiziert sie sich für 
die nächste Runde des Wettbewerbs - den Stadt- bzw. Kreisentscheid, 
welcher Ende Januar 2022 startet.
Mit Engagement und Lesefreude übten die Schüler-/innen der Klas-
sen 6 (a - d) auch in diesem Jahr fleißig, um vorbereitet und möglichst 
gelassen anzutreten. Bei wem sitzen die Betonungen am besten? Wer 
zieht die Zuhörer-/innen am stärksten in den Bann? Megan gelang es 
im entscheidenden Moment besonders gut, den Protagonist-/innen 
ihres Texts eine lebendige Stimme zu verleihen, denn „Mit Worten kann 
ich fliegen“ (Titel des Buches beim Schulentscheid).
Bundesweit nehmen jährlich rund 600.000 Schüler-/innen der 6. Klas-
sen am Vorlesewettbewerb teil. Er ist der größte und traditionsreichste 
Schülerwettbewerb Deutschlands und steht unter der Schirmherr-
schaft des Bundespräsidenten.
Die Stiftung Bildung und Soziales der Sparda-Bank Baden-Württem-
berg, der Gewinn-Sparverein der Sparda-Bank Hessen, der Gewinn-
Sparverein der Sparda-Bank München e. V. und die Sparda Bank 
Hamburg fördern die Entscheide auf der regionalen Ebene.

Schul- und Stadtbücherei  
Osthofen
Öffnungszeiten der Bücherei & Lese-
start 1-2-3
Liebe Leserinnen und Leser,

wir hoffen Sie hatten einen guten Start ins Jahr 2022.
Wir sind ab dem 3. Januar zu folgenden Zeit für Sie da:
Montag: 9-12 Uhr
Dienstag: 9-12 Uhr & 14-18 Uhr
Mittwoch: 9-12 Uhr
Donnerstag: 9-12 Uhr & 14-18 Uhr
Samstag: 10-13 Uhr (in geraden KW)
Wir nehmen an der Aktion Lesestart 1-2-3 der Stiftung Lesen in Koope-
ration mit dem Bundesministerium für Bildung und Forschung teil. 
Familien mit 3-jährigen Kindern können ab sofort kostenlos ein Lese-
start-Set bei uns abholen, dieses beinhaltet ein Bilderbuch, Informatio-
nen zur Leseförderung sowie eine Lesestart 1-2-3 Tragetasche.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Gundheim
Rathaus, Hauptstraße 21, 
Telefon: (0 62 44) 2 06, Fax (0 62 44) 90 55 68
E-Mail: gundheim@vg-wonnegau.de • Internet: www.gundheim.de, 
Sprechzeiten: Do. 17.00 - 18.30 Uhr

Neues Gemeindearchiv  
im Gundheimer Rathaus

Über 400 Arbeitsstunden hat Rochus Kiefel, unterstützt 
durch Norbert Wilz und Fritz Weber, für den Ausbau des 
neuen Gemeindearchiv ehrenamtlich für unsere Ge-
meinde geleistet.

Magdalena u. Rochus Kiefel, VG-Bürgermeister Walter Wagner, M. 
Leidemer
Magdalena Kiefel arbeitet sich seit Monaten in mühevoller Fleißar-
beit durch das komplette Gundheimer Archiv, d.h. die wichtigsten 
Ereignisse ab dem Jahr 1800 werden im „Augias-Archiv“ digitalisiert 
und anschließend chronologisch in den neuen Regalen abgelegt.
Im Namen des gesamten Gemeinderates bedanke ich mich bei den 
vier ehrenamtlichen Helfern für das vorbildliche Engagement.

Michael Leidemer, Ortsbürgermeister

Hangen-Weisheim
Rathaus, Untergasse 1, 
Telefon: (0 67 35) 2 15, Internet: www.hangen-weisheim.de
E-Mail: hangen-weisheim@vg-wonnegau.de
Sprechzeiten: Di. 19.00 - 20.00 Uhr

Unterrichtung der Einwohnerinnen und Ein-
wohner über wichtige Angelegenheiten der 
örtlichen Verwaltung gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 21.12.2021 befasste sich der Ortsgemeinderat 
Hangen-Weisheim mit folgenden Themen:
1. In Hangen-Weisheim soll es ebenfalls schnelles Internet und somit 

nach Möglichkeit einen Glasfaseranschluss an jedes Gebäude 
geben. Im Rat wurden die Konzepte der beiden Anbieter, der EWR 
AG und der Deutschen Glasfaser, besprochen.

2. Die Ratsmitglieder haben künftig die Möglichkeit, auch die Unter-
lagen zu den nichtöffentlichen Sitzungspunkten in digitaler Form 
zu erhalten, sofern sie bereit sind, eine entsprechende Daten-
schutzbelehrung zu unterschreiben.

3. Die Bushaltestelle in der Ortsmitte wird barrierefrei hergestellt. 
In diesem Zusammenhang soll die in diesem Bereich stehende 
Garage abgebrochen und der gesamte Platz mit einem neuen 
Buswartehäuschen eine Neugestaltung erfahren. In einem ersten 
Schritt wurde das Ingenieurbüro Monzel-Bernhardt aus Rocken-
hausen mit der Erstellung von Planentwürfen beauftragt.

4. Der Ortsbürgermeister wurde ermächtigt, den Auftrag für den 
Gasbezug für die kommunalen Gebäude an den Anbieter zu ver-
geben, der im Rahmen der zurzeit laufenden Ausschreibung das 
wirtschaftlichste Angebot unterbreitet.

5. Im nichtöffentlichen Teil ging es in der Sitzung um den Abschluss 
eines Kooperationsvertrages für den Breitbandausbau, um das 
Erteilen des Einvernehmens zu einem Bauantrag, um eine Pachtan-
gelegenheit sowie notwendige Reparaturarbeiten der Dachflä-
chen des Glockenturms und der Pfarrscheune.

67574 Osthofen, den 22.12.2021
Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf 
www.vg-wonnegau.de einsehbar.)

Bermersheim
Bürgerhaus, Wormser Straße 34, 
Telefon: (0 62 44) 3 20
E-Mail: Bermersheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.Bermersheim.de
Sprechzeiten: Mi. 18.30 - 19.30 Uhr

Dittelsheim-Heßloch
Dorfgemeinschaftshaus, Bahnhofstraße 57, 
Telefon: (0 62 44) 90 52 16, Fax: (0 62 44) 90 52 17
E-Mail: dittelsheim-hessloch@vg-wonnegau.de
Internet: www.dittelsheim-hessloch.de
Büro-Öffnungszeiten: Do.: 15.00 Uhr - 18.30 Uhr
Sprechz. Ortsbürgermeisterin: Do. 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
und Do. 16.30 - 18.30 Uhr oder nach Vereinbarung

Frettenheim
Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 3, 
Telefon: (0 67 33) 74 27, Fax: (0 67 33) 74 27
E-Mail: frettenheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.frettenheim.de, 
Sprechzeiten: Do. 19.00 - 20.00 Uhr

Gundersheim
Bürgerhaus, Am Römer 9, 
Telefon: (0 62 44) 90 51 03, Fax: (0 62 44) 90 51 04
E-Mail: gundersheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.gundersheim.de
Sprechzeiten: Do. 17:30 - 19:00 Uhr und nach Vereinbarung

Ortsgemeindeverwaltung geschlossen
Die Ortsgemeindeverwaltung Gundersheim ist vom 23.12.2021 
bis 06.01.2022 geschlossen.
In diesem Zeitraum finden keine Bürgermeistersprechstunden 
statt.
Wir sind gerne ab dem 13. Januar 2022 wieder für Sie da.

Joachim Mayer, Ortsbürgermeister

Entlastungserteilung 2020
Der Ortsgemeinderat Gundersheim hat in seiner Sitzung 
am 14.12.2021 beschlossen
dem Ortsbürgermeister,
den ihn vertretenden Beigeordneten,
sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde
und den ihn vertretenden Beigeordneten
für das Jahr 2020 Entlastung zu erteilen.
Gleichzeitig beschloss der Ortsgemeinderat die Jahresrechnung 2020.
Der Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht kann bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Wonnegau, Dienststelle: Wormser Str. 23, 67593 
Westhofen eingesehen werden.
Er liegt von Montag, den 10.01.2022 bis einschließlich Dienstag, 
den 17.01.2022 während der Dienststunden montags bis freitags von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich donnerstags nachmittags von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Zimmer 2 der Verbandsgemeindeverwal-
tung Wonnegau, Dienststelle: Wormser Str. 23, in 67593 Westhofen, zu 
jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus.

Wagner, Bürgermeister
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar

AUFGEPASST!
Jetzt auf meinwittich.de anmelden und 

Bürgerreporter werden.
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Jahreskalender 2022
Kurz vor den Feiertagen konnten wir den Hochborner Jahreskalen-
der 2022 kostenlos an alle Haushalte verteilen.
Herzlichen Dank an Herrn Kurt Braun, der den Kalender auch in die-
sem Jahr selbstständig organisiert hat. Er hat im Laufe des vergange-
nen Jahres die meisten der tollen Fotos geschossen und kommentiert. 
Auch zeigte er sich für die Organisation des Drucks verantwortlich. 
Vielen Dank.
Einige wenige Exemplare sind noch übrig und können bei Bedarf in der 
Bürgersprechstunde, im Gemeindehaus, mittwochs, 19.00 - 20.00 Uhr 
abgeholt werden.

Ute Balz, Ortsbürgermeisterin

Rathaus, Bahnhofstraße 4, Telefon: (0 62 44) 3 10, 
E-Mail: monzernheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.monzernheim.de
Sprechzeiten:  Fr. 17.00 - 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Rathaus: Di. 13:30 - 14:30 Uhr

Monzernheim

Neujahrsgedanken
Ein neues Jahr hat begonnen. Schon wieder könnte man sagen. War 
das letzte Neujahr nicht gerade erst? Sind nicht die Themen immer 
die gleichen und sind wir nicht alle in der ein oder anderen zermür-
benden Mühle gefangen? Warum soll man sich da ein „frohes Neues 
Jahr“ wünschen?
Vielleicht gerade darum, um sich zu wünschen, dass man im neuen 
Jahr, das noch vor einem liegt wie ein unbeschrittener und unbe-
kannter Pfad, nicht in einer „zermürbenden Mühle“ landet, sondern 
froh und unbeschwert seinen Weg gehen kann. Was ist dazu wich-
tig? Glück, Gesundheit, Erfolg? Vordergründig mit Sicherheit. Aber 
wir wissen, dass alle drei Wünsche niemals von Dauer sind und in 
unserer Welt Unglück, Krankheit und Scheitern dazugehören. Was 
kann auch über diese Stolpersteine des Lebens helfen? Vertrauen 
auf die Zukunft, Hoffnung auf bessere Zeiten und wie ich finde 
vor allem Gelassenheit. Nicht Gleichgültigkeit, sondern die innere 
Ruhe und Gewissheit, dass, was auch immer passiert, wir behütet 
sind, geliebt, gestützt und unseren Weg weitergehen können, auch 
wenn die Richtung sich unerwartet ändert oder wir nicht so recht 
wissen wie der Weg überhaupt weitergeht.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen Frohsinn und Gelassenheit für 
2022!

Ansgar Münnemann, Ortsbürgermeister

Unterrichtung der Einwohnerinnen und Ein-
wohner über wichtige Angelegenheiten der 
örtlichen Verwaltung gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 15. Dezember 2021 befasste sich der Ortsgemein-
derat Monzernheim mit folgenden Themen:
1. Der Jahresabschluss für 2020 wurde festgestellt, nachdem der Vor-

sitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Matthias Bücker-
mann, über das Ergebnis der Prüfung der Unterlagen in der letzten 
Ausschuss-Sitzung berichtet hatte. Anschließend wurden Orts-
bürgermeister Dr. Münnemann sowie die ihn vertretenden Beige-
ordneten und Bürgermeister Wagner sowie die ihn vertretenden 
Beigeordneten entlastet.

2. Die Lieferverträge für den Gasbezug der kommunalen Gebäude 
laufen aus. Zurzeit wird durch die Verbandsgemeindeverwaltung 
die Ausschreibung für die kommende Bezugsperiode vorbereitet. 
Der Ortsbürgermeister wurde ermächtigt, den Auftrag an den Bie-
ter zu erteilen, der im Rahmen des durchzuführenden Verfahrens 
das wirtschaftlichste Angebot abgibt.

3. Den Rats- und Ausschussmitgliedern ist es künftig möglich, auch 
die nichtöffentlichen Sitzungsunterlagen in digitaler Form zu 
erhalten und einzusehen. Um an dem Verfahren teilnehmen zu 
können, ist die Unterzeichnung einer Datenschutzbelehrung 
erforderlich.

4. Sehr ausführlich wurde über die Bushaltestelle in der Ortsmitte 
gesprochen. Herr Wittek hat zusammen mit dem LBM ein Konzept 
erstellt, welches es den Bussen ermöglicht, die Bushaltestelle aus 
beiden Richtungen anzufahren. Zur Umsetzung wären bauliche 
Veränderungen in diesem Bereich durchzuführen. Bevor dieses 
Konzept weiterverfolgt wird, erhielt die Verwaltung den Auftrag, 
Alternativen zu prüfen.

Hochborn
Ratssaal Gemeindehaus, Theodo-Authilt-Platz, Langgasse 21, 
Telefon: (0 67 35) 94 12 60, 
E-Mail: hochborn@vg-wonnegau.de
Internet: www.hochborn.de, Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr

Unterrichtung der Einwohnerinnen und 
Einwohner über wichtige Angelegenheiten der 
örtlichen Verwaltung gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 16. Dezember 2021 hat sich der Ortsgemeinderat 
Hochborn mit folgenden Themen befasst:
1. Ein Vertreter der EWR AG stellte das Konzept zum Breitbandaus-

bau in der Ortsgemeinde vor. Die Umsetzung soll eigenwirtschaft-
lich durch die EWR AG erfolgen. Dies bedeutet, der Ortsgemeinde 
entstehen für die Verlegung der Leitungen und den Anschluss der 
Haushalte keine Kosten.

2. Im Bauausschuss gibt es durch die Niederlegung von Mandaten 
Veränderungen. Neu in dem Gremium ist Karl Höly. Sein Stellver-
treter wird Alexander Howitz. Neuer Stellvertreter für ein anderes 
Bauausschussmitglied wird Marc Feth. Neu aufgenommen in den 
Jugendausschuss wird Jolin Seibel.

3. Der Jahresabschluss 2020 für die Ortsgemeinde wurde behandelt. 
Ortsbürgermeisterin Balz informierte über die Dinge, die im Verlauf 
des Jahres 2020 in der Ortsgemeinde veranlasst wurden. Sodann 
berichtete der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, 
Frank Ochs, über die Prüfung der Unterlagen in der letzten Sitzung 
des Ausschusses. Anschließend wurde der Jahresabschluss fest-
gestellt und die Ortsbürgermeisterin von Hochborn sowie die sie 
vertretenden Beigeordneten und der Bürgermeister der Verbands-
gemeinde Wonnegau sowie die ihn vertretenden Beigeordneten entlastet.

4. Die Vorbereitungen zum Haushalt für die Jahre 2022 und 2023 
haben begonnen. Im Rat wurde darüber gesprochen, welche 
Investitionen in den beiden kommenden Jahren anstehen. Die 
größten Ausgabenpositionen werden die Herstellung des Neu-
baugebietes „An den Wiesen“ und die Beteiligung an den Baukos-
ten für die Erweiterung der Kindertagesstätte in Gau-Heppenheim 
sein. Es wurden aber auch noch weitere Dinge angesprochen. 
Die Verwaltung wird für die vorgeschlagenen Investitionen und 
Aufwendungen die voraussichtlichen Kosten ermitteln und den 
Entwurf des Haushaltes erstellen, damit er dann in einer der kom-
menden Sitzungen verabschiedet werden kann.

5. Die Ortsbürgermeisterin informierte, welche Vorhaben in den 
nächsten Wochen für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
eventuell durchgeführt werden. Aufgrund der Corona-Pandemie 
können leider nicht alle geplanten Veranstaltungen stattfinden.

6. Für den Kauf von Spielgeräten auf dem Spielplatz gab es zwei 
Spenden. So haben mehrere Personen gemeinsam 367,75 € 
gespendet. Ortsbürgermeisterin Balz leistet eine Einzelspende von 
300 €. Der Rat bedankte sich bei allen Spenderinnen und Spendern 
und nahm die Beträge gerne entgegen.

7. Im nichtöffentlichen Teil ging es um das geplante Gewerbegebiet 
am Ende des Dittelsheimer Weges und um den Abschluss eines 
Kooperationsvertrages für die Breitbandversorgung.

67574 Osthofen, den 17.12.2021
Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Entlastungserteilung 2020
Der Ortsgemeinderat Hochborn hat in seiner Sitzung am 16.12.2021 
beschlossen der Ortsbürgermeisterin, den sie vertretenden Beigeord-
neten, sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde und den ihn 
vertretenden Beigeordneten für das Jahr 2020 Entlastung zu erteilen. 
Gleichzeitig beschloss der Ortsgemeinderat die Jahresrechnung 2020.
Der Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht kann bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Wonnegau, Dienststelle: Wormser Str. 23, 67593 
Westhofen eingesehen werden.
Er liegt von Montag, den 10.01.2022 bis einschließlich Dienstag, den 
18.01.2022 während der Dienststunden montags bis freitags von 8.00 
Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich donnerstags nachmittags von 14.00 
Uhr bis 18.00 Uhr im Zimmer 2 der Verbandsgemeindeverwaltung 
Wonnegau, Dienststelle: Wormser Str. 23, in 67593 Westhofen, zu jeder-
manns Einsichtnahme öffentlich aus.

Wagner, Bürgermeister
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar



Wonnegau - 11 - Ausgabe 1/2022 / 7. Januar 2022

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das neue Jahr hat begonnen und wir alle sind getragen von der 
Hoffnung, dass wir 2022 allmählich wieder zur Normalität zurück-
finden werden, dass Bildung, Vereinsleben, Sport und Kultur wie-
der in früheren Umfang stattfinden können. Noch ist dies nicht 
geschafft, noch brauchen wir im Interesse der Allgemeinheit die 
Boosterimpfung, müssen uns testen, Maske tragen, Abstand halten, 
uns einschränken und achtsam sein. Tun wir auch weiterhin alles 
uns Mögliche, um verantwortungsvoll zu handeln. Denn sicher ist: 
Nur gemeinsam können wir als Gesellschaft die gegenwärtigen 
Probleme bewältigen. Lassen Sie uns daher hoffnungsvoll nach 
vorne blicken:
Denn in Osthofen gibt es auch 2022 viel zu tun. Vor den Weih-
nachtsferien hatte der Stadtrat den Grundsatzbeschluss gefasst, 
das marode Jugendhaus im Flutgraben künftig aufzugeben und 
die Jugendarbeit am Festplatz anzusiedeln. Damit kann in abseh-
barer Zeit eine Situation verbessert werden, die seit Jahren in der 
Schwebe war. In unmittelbarem Zusammenhang damit stehen 
auch die Verlagerung der in die Jahre gekommenen Skateranlage. 
Der jetzige Standort wird von der Verbandsgemeinde für die Feu-
erwehrzufahrt zur künftigen Grundschule samt Zweifeldsporthalle 
benötigt, mit deren Bau voraussichtlich erst 2023 begonnen wer-
den kann.
Gleichzeitig gehen die Vorbereitungen für verschiedene Straßen-
baumaßnahmen und für die Ladestraße weiter, auf der ausreichend 
Parkraum und eine Fuß- und Radwegeanbindung bis zum Festplatz 
und zum Sommerried ermöglicht wird. Endlich umgesetzt werden 
soll in diesem Jahr der Ausbau der Ringstraße, die Radwegeverbin-
dung nach Bechtheim und ins Industriegebiet Worms Nord.
Auch im Stadtzentrum wird sich viel tun: Der Platz an der kleinen 
Kirche wird durch die Eröffnung der neuen Tourismusinformation 
eine deutliche Belebung erfahren und u.a. durch die Pflanzung 
einer großen zentralen Zerreiche sein Gesicht nachhaltig verän-
dern.
Das komplexeste und städtebaulich prägendste Projekt ist die Wei-
terentwicklung der Neuen Mitte. Was man heute nach dem Teila-
briss der ehemaligen Sparkasse bereits erahnen kann, soll noch 
2022 neben vielen parallel laufenden Projekten Wirklichkeit wer-
den: Die Gestaltung eines attraktiven, öffentlichen Bereiches zwi-
schen Sickingenstraße und Zehnthof mit angegliederter Bäckerei 
und Café. Das Herzstück des Platzes wird ein großes Wasserspiel 
bilden, dessen achteckige Umrisse den Grundmauern der ehe-
maligen Pirminiuskapelle nachempfunden sind. Diese waren im 
19. Jahrhundert wiederentdeckt und abgebrochen worden. Par-
allel zur Platzentwicklung werden auch die Bemühungen um die 
Umgestaltung der Friedrich-Ebert-Straße und für viele weitere Pro-
jekte weitergehen. Über die aktuellen Entwicklungen werde ich Sie 
regelmäßig im Amtsblatt, in den sozialen Netzwerken und unter 
www.osthofen.de informieren.
Für das neue Jahr darf ich Ihnen im Namen des Stadtvorstandes 
alles erdenklich Gute, Glück, Zufriedenheit, vor allem aber Gesund-
heit wünschen.

Thomas Goller, Stadtbürgermeister

Unterrichtung der Einwohnerinnen und Ein-
wohner über wichtige Angelegenheiten der 
örtlichen Verwaltung gemäß § 15 GemO
In seiner 21. Sitzung am 15. Dezember 2021 befasste sich der Stadtrat 
Osthofen mit folgenden Themen:

1. Das seitherige Stadtratsmitglied Peter Martens hat sein Mandat 
im Rat und verschiedenen Ausschüssen niedergelegt. Nachrücker 
ist Cihan Ölmez. Stadtbürgermeister Goller verpflichtete ihn zu 
Beginn der Sitzung.

2. Als Folge der Mandatsniederlegungen von Peter Martens und der 
Mandatsniederlegungen der Herren Heinz Reuter und Bernhard 
Furch im Ausschuss für Bau, Planung und Stadtentwicklung, waren 
folgende Nachwahlen erforderlich.

Ausschuss Mitglied Stellvertreter
Haupt- und Finanzausschuss Angelika 

Unselt
Rechnungsprüfungsausschuss Cihan Ölmez
Ausschuss für Bau, 
Planung und Stadtentwicklung

Kai Weckbach Renata Rogel

Ausschuss für Feld, Friedhof 
und Umwelt

Cihan Ölmez

5. Es wurde eine Satzung zur Ausübung eines besonderen Vorkaufs-
rechts verabschiedet. Damit ist es der Ortsgemeinde möglich, ein 
Grundstück in der zentralen Ortslage im Verkaufsfall von dem 
Grundstückseigentümer zu erwerben.

6. Frau Marie-Helene Gieg hat der Gemeinde einen Betrag von 500 € 
für den Friedhof gespendet. Die Weingüter Helmut Geil, Gallé und 
Bückermann gewährten Sachspenden anlässlich der Monzern-
heimer Kerwe. Der Rat nahm die Spenden gerne entgegen und 
bedankte sich herzlich bei allen Spenderinnen und Spendern.

7. Die Verbandsgemeindeverwaltung hatte eine Liste erstellt, aus 
der die Investitionen im Jahr 2021 zu ersehen waren. Damit wurde 
einer Anregung aus der Sitzung des Rechnungsprüfungsausschus-
ses gefolgt.

8. Im nichtöffentlichen Teil ging es um den Abschluss eines Koope-
rationsvertrages zur Durchführung der Breitbandversorgung und 
um den Abschluss eines Sondernutzungsvertrages für einen Wirt-
schaftsweg.

67574 Osthofen, den 16.12.2021
Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Entlastungserteilung 2020
Der Ortsgemeinderat Monzernheim hat in seiner Sitzung am 
15.12.2021 beschlossen dem Ortsbürgermeister, den ihn vertretenden 
Beigeordneten, sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde
und den ihn vertretenden Beigeordneten für das Jahr 2020 Entlastung 
zu erteilen. Gleichzeitig beschloss der Ortsgemeinderat die Jahresrech-
nung 2020.
Der Jahresabschluss mit Rechenschaftsbericht kann bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Wonnegau, Dienststelle: Wormser Str. 23, 67593 
Westhofen eingesehen werden.
Er liegt von Montag, den 10.01.2022 bis einschließlich Dienstag, den 
18.01.2022 während der Dienststunden montags bis freitags von 8.00 
Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich donnerstags nachmittags von 14.00 
Uhr bis 18.00 Uhr im Zimmer 2 der Verbandsgemeindeverwaltung 
Wonnegau, Dienststelle: Wormser Str. 23, in 67593 Westhofen, zu jeder-
manns Einsichtnahme öffentlich aus.

Wagner, Bürgermeister
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar

Osthofen
Stadtverwaltung Osthofen, Friedrich-Ebert-Straße 31-33, 
Telefon: (0 62 42) 91 27 930, Fax: (0 62 42) 91 27 931
E-Mail: osthofen@vg-wonnegau.de
Internet: www.osthofen.de
Öffnungszeiten: Mo. + Di. 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen
Do. 08.00 - 12.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr, Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
Bürgermeister-Sprechstunde: Do. 18.00 - 19.00 Uhr nach tel. 
Voranmeldung

Jagdgenossenschaft Osthofen
Einladung
Am Donnerstag, 13.01.2022, 17.15 Uhr findet im Sitzungssaal der 
Stadtverwaltung Osthofen, Friedrich-Ebert-Straße 31 – 33 in 67574 
Osthofen eine Versammlung der Jagdgenossenschaft Osthofen statt.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht für die Geschäftsjahre 2019 und 2020
2. Kassenbericht für die Geschäftsjahre 2019 und 2020
3. Entlastung des Vorstandes für die Geschäftsjahre 2019 und 2020
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages der 

Jagdnutzung gem. § 6 Abs. 1 Nr. 1 der Satzung für die Geschäfts-
jahre 2019 und 2020

5. Anpassung der Beiträge Bauern und Winzer Verband Rheinland-
Pfalz Süd e.V. ab 2020

6. Neuwahl des Jagdvorstandes für die Dauer von 5 Jahren gem. § 
10 der Satzung

7. Verschiedenes
Zu dieser Jagdgenossenschaftsversammlung werden alle Jagdgenos-
sen, d.h. alle Eigentümerinnen und Eigentümer von bejagbaren Grund-
stücken in der Gemarkung Osthofen hiermit eingeladen.

Osthofen, den 03.01.2022
gez. Fritz May, Jagdvorsteher
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Westhofener Jugendbüro
Westhofener Jugendbüro, Ohligstraße 5, 67593 
Westhofen,
06244-909352
astrid@we-ju.de

Ein spannendes und aufreibendes Jahr 2021
Grund genug noch einmal zurückzuschauen und ganz herzlich Danke 
zu sagen: Für die unermüdliche Unterstützung so vieler fleißigen 
Hände, für euer Durchhaltevermögen in dieser schwierigen Zeit und 
für euer Engagement trotz aller Einschränkungen. Ihr seid die Farbe 
und die Seele des Westhofener Jugendbüros! Ohne euch ist so vieles 
nicht denk- und umsetzbar=)
Euch allen ein fantastisches neues Jahr!
Am Mittwoch, 05. Januar bin ich aus dem Urlaub zurück und mit den 
geltenden Hygienemaßnahmen wieder für euch da. Ich freu mich 
schon heute auf ein Wiedersehen mit euch, auf eure Ideen, tolle Erleb-
nisse und sehr viel Spaß in 2022!

Eure Jugendpflegerin
Astrid Jakob

Andere öffentl. Körperschaften

Wasserwerk Zweckverband 
Seebachgebiet

Wirtschaftsplan des Zweckverbandes Wasserversorgung 
Seebachgebiet Osthofen für das Wirtschaftsjahr 2022
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Wasserversorgung 
Seebachgebiet Osthofen hat am 07.12.2021 gemäß § 15 Eigenbe-
triebs- und Anstaltsverordnung (EigAnVO) Rheinland-Pfalz in der 
aktuellen Form folgenden Wirtschaftsplan beschlossen, der hiermit 
bekannt gemacht wird:
Die Kreisverwaltung Alzey-Worms hat mit Schreiben vom 21.12.2021 
mitgeteilt, dass gegen den Wirtschaftsplan und die Stellenübersicht 
keine Bedenken bestehen.
1. Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021 wird im Erfolgsplan
an Erträgen auf 7.055.860,00 €
an Aufwendungen auf 7.286.600,00 €
Jahresergebnis - 230.740,00 €
und im Vermögensplan
an Einnahmen auf 9.230.460,00 €
an Ausgaben auf 9.230.460,00 €
festgesetzt.
2. Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der Kredite, die im Wirtschaftsplan 2022 zur Finan-
zierung von Ausgaben im Vermögensplan erforderlich sind, wird auf 
 6.931.700,00 €
festgesetzt.
3. Verpflichtungsermächtigungen
Es werden keine Verpflichtungsermächtigungen festgesetzt.
4. Kassenkredite
Der Höchstbetrag für Kassenkredite, die im Wirtschaftsjahr zur recht-
zeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dür-
fen, wird auf  800.000,00 €
festgesetzt.
Die laufenden Entgelte werden wie folgt festgesetzt:
a) Grundbetrag / Grundgebühr:
Bezeichnung pro Monat jährlich:
Wasserzähler Q3 4 (früher: QN 2,5) 8,50 € 102,00 €
Wasserzähler Q3 10 o. 6,3 (früher: QN 6) 11,50 € 138,00 €
Wasserzähler Q3 16 (früher: QN 10) 12,50 € 150,00 €
Wasserzähler Q3 63 (früher: QN 40) 28,50 € 342,00 €
Wasserzähler Q3 100 (früher: QN 60) 33,50 € 402,00 €
Verbundzähler Q3 25 (früher: QN 15) 24,50 € 294,00 €
Verbundzähler Q3 250 (früher: QN 150) 56,50 € 678,00 €
(Verbundzähler sind jeweils mit einem Nebenzähler ausgerüstet. Preis 
= Hauptzähler + Nebenzähler)

b) Arbeitspreis pro Kubikmeter seit 1. Januar 2020: 1,42 €
Alle Preise zuzüglich 7 % Mehrwertsteuer.
Dieser Wirtschaftsplan tritt am 01.01.2022 in Kraft.

3. Die Wilhelm-Leuschner-Straße soll im Abschnitt zwischen der 
Carlo-Mierendorff-Straße und der Thomas-Mann-Straße im Jahr 
2023 ausgebaut werden. Der Rat beschloss die Vergabe der Pla-
nungsleistungen an die Ingenieurgesellschaft Weiland aus Zorn-
heim zum Preis von 41.627,27 €.

4. Das Gremium sprach sich für die Verlagerung des Jugendhauses 
auf den Festplatz aus. Die erforderlichen Räumlichkeiten sollen 
nördlich der Kita Arche Noah geschaffen werden.

5. Hinsichtlich der Zuwegung für den Bereich Festplatz, Kita, Grund-
schule sowie der erforderlichen Bushaltestelle sollen Verkehrspla-
ner mit der Ausarbeitung von Vorschlägen beauftragt werden.

6. Der Annahme nachfolgender Spenden stimmte das Gremium zu 
und bedankt sich bei den Spendern:

Spender Verwendungszweck Betrag
Sparkasse Worms-Alzey-
Ried

Sanierung Waschhaus auf-
dem jüdischen Friedhof

1.000,00 €

BUND Baum für Platz ander kleinen 
Kirche

1.000,00 €

Dr. Ritchen, Osthofen Spielhaus für den Spielplat-
zin der Taunusstraße

1.500,00 €

Metzgerei Volker Kratz, 
Osthofen

Weinmeile 2021 200,00 €

7. Der Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen auf Messung der 
Lärm- und Schadstoffbelastung in Osthofen wurde angenommen.

8. Die SPD-Fraktion des Stadtrates stellte einen Antrag zur konse-
quenten Verkehrsberuhigung in der Friedrich-Ebert-Straße. Dieser 
fand die Unterstützung der Ratsmitglieder. Mit dem Landesbetrieb 
Mobilität sollen die Möglichkeiten hierzu erörtert werden.

9. Seitens der CDU-Stadtratsfraktion wurde der Antrag zu Planungen 
von Radwegen in der Rheinstraße gestellt. Auch dieser Vorschlag 
soll weiterverfolgt werden.

10. Im nichtöffentlichen Teil ging es um einen Kooperationsvertrag 
zum Breitbandausbau sowie einen Modernisierungsantrag.

67574 Osthofen, den 20.12.2021
Wagner, Bürgermeister

(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Telefonkontakt zum Seniorensicherheitsberater 
der Stadt Osthofen
Sie erreichen Herrn Josef Fahl unter  ..................... Tel.: 0 62 42 / 809 47 81.

Westhofen
Bürgerhaus, Ohligstraße 5, 
Telefon: (0 62 44) 2 50, Fax: (0 62 44) 90 93 51
E-Mail: westhofen@vg-wonnegau.de
Internet: www.westhofen.de
Sprechzeiten: Mo. 09.30 - 11.30 Uhr,  Di. u. Do. 17.00 - 19.00 Uhr

Seniorenbeauftragte  
der OG Westhofen
Telefonberatung der Seniorenbeauf-
tragten der Ortsgemeinde Westhofen

Sie erreichen Frau Astrid Frisch-Balonier unter  ....Tel: 0 62 44 / 90 78 22.

Zum neuen Jahr!
Denke immer daran, dass es nur 
eine wichtige Zeit gibt:
Heute. Hier. Jetzt.
(Tolstoi,1828-1910)
Mit diesen Gedanken wünsche ich 
uns allen ein hoffnungsvolles und 
gesundes neues Jahr 2022.

Ihre Seniorenbeauftragte
Astrid Frisch-Balonier
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Ablesung der Stromzähler

Im Auftrag der EWR Netz GmbH werden im 
Januar in folgenden Gemeinden der VG 
Wonnegau die Stromzähler abgelesen:

Gundersheim und Gundheim (EWR-Mitarbeiter, 06241 848-630)
Die Ableser sind bei Fragen gerne unter den angegebenen Rufnum-
mern für Sie da.
Bitte unterstützen Sie die EWR-Mitarbeiter und ermöglichen Sie den 
Zugang zum Zähler. Sie können Ihren Zählerstand auch online über 
ewr-netz.de melden.
Als Energienetzbetreiber ist die EWR Netz GmbH zuständig für die 
Ablesung der Zähler - unabhängig davon, mit welchem Anbieter 
ein Vertrag besteht.

Bekanntmachung der  
Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz
Traubenernte- und Weinerzeugungsmeldung und
Meldung der Abgabe, Verwendung und Verwertung 
2021
Letzter Abgabetermin: 15. Januar 2022
- aus eigenen Erzeugnissen -
Meldepflichtig sind alle Winzer und Traubenerzeuger, sofern sie 
nicht die gesamte Ernte an eine Winzergenossenschaft oder aner-
kannte Erzeugergemeinschaft abliefern. Winzergenossenschaften 
oder anerkannte Erzeugergemeinschaften müssen eine Trauben-
erntemeldung für die Erzeugnisse abgeben, die sie als Trauben 
oder Maische von vollabliefernden Mitgliedern übernehmen.
Ausnahme:
Falls alle Teilablieferer einer Erzeugergemeinschaft diese zur 
Abgabe einer Traubenerntemeldung für den abgelieferten Teil 
ermächtigt haben, wird der einzelne Teilablieferer von der Meldung 
der an die Genossenschaft oder Erzeugergemeinschaft abgeliefer-
ten Erzeugnisse befreit.
- aus fremden Erzeugnissen -
Meldepflichtig sind natürliche oder juristische Personen oder deren 
Vereinigungen, einschließlich Genossenschaftskellereien, die aus 
der Ernte des laufenden Wirtschaftsjahres von einem Weinbaube-
trieb oder einem anderen Betrieb Weintrauben, Traubenmost, teil-
weise gegorenen Traubenmost oder Jungwein übernehmen. Diese 
melden der zuständigen Stelle die Menge des hieraus erzeugten 
Traubenmostes, teilweise gegorenen Traubenmostes, Jungweines 
oder Weines, sowie die Mengen der unverändert abgegebenen 
Erzeugnisse.
In diesen Fällen ist auch das Lieferantenverzeichnis auszufüllen 
und abzugeben.
Die Meldevordrucke sind bei der zuständigen Gemeinde-, Ver-
bandsgemeinde- bzw. Stadt- verwaltung sowie bei den weinbau-
lichen Dienststellen der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz 
und als Download (www.lwk-rlp.de unter Weinbau/ Traubenernte- 
und Weinerzeugungsmeldung) erhältlich. Wir empfehlen eine 
Online-Abgabe im Weininformationsportal (wip.lwk-rlp.de). Die 
Meldungen müssen bis zum 15. Januar 2022 eingegangen sein.
Reichen Sie bitte das Exemplar für den Meldepflichtigen zusammen 
mit den Durchschriften ein. 
Es verbleibt nach Bestätigung des Eingangs bei Ihnen und dient als 
Nachweis für die rechtzeitige Abgabe.
Falls die Meldungen nicht, nicht richtig, nicht vollständig oder nicht 
rechtzeitig erstattet werden, stellt dies eine Ordnungswidrigkeit 
im Sinne des Weingesetzes dar. Betriebe, die ihre Meldung nicht 
termingerecht abgeliefert haben, sind von Teilen der Stützungs-
maßnahmen (Investitionsförderung) entsprechend der Verord-
nung (EU) Nr. 1308/2013 und deren Durchführungsbestimmungen 
ausgeschlossen bzw. müssen mit Kürzungen bei den Zuschüssen 
rechnen.
Wir bitten Sie deshalb, die Meldeformulare sehr sorgfältig auszu-
füllen und den Meldetermin zu beachten. Für Rückfragen stehen 
Ihnen die Mitarbeiter der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz 
in den zuständigen Dienststellen gerne zur Verfügung.

Offenlegung:
Der Wirtschaftsplan liegt in der Zeit vom 24.01.2022 bis 01.02.2022 
beim Wasserwerk Zweckverband Seebachgebiet, Rheinstraße 71, 
67574 Osthofen während der üblichen Öffnungszeiten montags bis 
freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr und montags bis donnerstags von 14.00 
Uhr bis 16.00 Uhr zur Einsichtnahme aus.

Osthofen, den 03.01.2022
gez. Walter Wagner, Verbandsvorsteher

Kreisverwaltung Alzey-Worms
Umstrukturierungsanträge für Rebpflanzungen im Jahr 
2022
Ab Montag, 3. Januar, können Anträge für die Teilnahme am EU-
Umstrukturierungsprogramm für Rebpflanzungen im Jahr 2022 gestellt 
werden. Die Antragsfrist endet am 31. Januar. Für Flächen in Flurberei-
nigungsverfahren gilt im Jahr der Besitzeinweisung eine gesonderte 
Antragsfrist. Sie endet in diesem Jahr am 2. Mai. Die oben genannte 
Antragsfrist gilt für den Teil 2 des Antragsverfahrens. Hier können alle 
Flächen beantragt werden, die 2022 gepflanzt werden sollen.
Voraussetzung für eine Förderung ist, dass die jetzt beantragten Flä-
chen bereits in Teil 1 des Antragsverfahrens gemeldet worden sind und 
einen positiven Rodungsbescheid erhalten haben. Ein „Nachmelden“ 
ist nicht möglich. Die Pflanzung kann in diesem Programm mit allen 
in der Liste der BLE enthaltenen Rebsorten erfolgen. Eine Förderung 
im Rahmen genehmigter Anbaueignungsversuche ist nicht mehr mög-
lich.
Die Fördersätze in 2022 lauten wie folgt:
Maßnahmen 31 und 41:  10.000 €/ha (Flachlagen)
Maßnahmen 32 und 42:  19.000 €/ha (Steillagen)
Maßnahmen 34 und 44:  21.000 €/ha (Steilst- und Terrassenlagen)
Maßnahmen 33 und 43:  9.000 €/ha (Extensive Anlagen)
Maßnahme 51:  32.000 €/ha (Handarbeitsmauersteillagen)
Maßnahme 52 und 62:  6.000 €/ha (Nutzung gebrauchter Materialien)
Maßnahme 53:  24.000 €/ha (Neuanlage von Querterrassen)
Ab 2022 kann der reine Wechsel der Rebunterlage nicht mehr geför-
dert werden. Für die Pflanzung 2022 verbleibt bei allen Maßnahmen 
der Wechsel der Rebsorte, ab 2023 sind neue Maßnahmen geplant.
Anträge können über das Weininformationsportal (WIP) der Landwirt-
schaftskammer elektronisch gestellt werden. Die Antragstellung über 
das Weininformationsportal erleichtert dem Antragsteller durch Feh-
lerhinweise das Ausfüllen des Antrages.
Für Antragsteller, die diese Möglichkeit nicht nutzen wollen, stehen auf 
der Homepage des Ministerium für Wirtschaf, Verkehr, Landwirtschaft 
und Weinbau
(https://mwvlw.rlp.de/de/themen/weinbau/foerderung/umstrukturie-
rung/) die Richtlinie und die Antragsformulare zum Download bereit.
Es wird darum gebeten, alle Anträge per Fax (06731/408-7092) oder 
per Post einzureichen. Eine Abgabe per E-Mail ist leider nicht möglich. 
Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiter des Referates Landwirt-
schaft und Weinbau der Kreisverwaltung Alzey-Worms unter den Tele-
fonnummern 06731/408-7068, -7071, -7069, -7070, -7073, -7074 und 
-7072 zur Verfügung. Anfragen per E-Mail an landwirtschaft@alzey-
worms.de

Impfzentrum Alzey: Termine online über Landesportal 
buchen
Impfungen sind und bleiben der wichtigste Schlüssel zur Bekämp-
fung der Corona-Pandemie. Im Impfzentrum Alzey finden alle Imp-
fungen mit Termin statt. Terminregistrierungen sind im Internet 
auf https://impftermin.rlp.de/ sowie telefonisch über die Hotline 
0800 / 57 58 100 (Montag bis Freitag, 8 bis 18 Uhr, Samstag und 
Sonntag, 9 bis 16 Uhr) möglich. Ab dem 1. Januar kann sich jeder 
für eine Booster-Impfung registrieren, dessen vollständiger Impf-
schutz erst drei Monate zurückliegt. Mit der Begrenzung werden 
jetzt zunächst die bereits Wartenden priorisiert. Die STIKO emp-
fiehlt allen Personen ab 18 Jahren die COVID-19-Auffrischimpfung.
Am 16. Dezember sind die Kinderimpfungen in den Impfzentren 
in Rheinland-Pfalz gestartet. Kinderärztinnen und -ärzte sind bei 
den Corona-Schutzimpfungen die erste Anlaufstelle. Darüber hin-
aus stehen auch die Impfzentren für Eltern und ihre Kinder zur 
Verfügung. Neben regulären Terminen finden dort spezielle Fami-
lienimpftage statt. Terminregistrierungen hierfür sind seit dem 1. 
Dezember möglich. Eltern, die mit ihren Kindern zum Familien-
impftag kommen, können dort zudem eine Auffrischungsimpfung 
erhalten, sofern die zweite Impfung mehr als drei Monate zurück-
liegt. Eine zusätzliche Anmeldung dazu ist nicht notwendig.



Wonnegau - 14 - Ausgabe 1/2022 / 7. Januar 2022

Mindestbeitrag: 10,00 EUR pro Tierhaltung
Tierhaltereigenanteil 
an Tierkörperbeseitigungskosten pro Tier 2022
Pferd 30,00 EUR Sau/ Eber 6,00 EUR
Fohlen 8,00 EUR Mastschwein 6,00 EUR
Kuh /Bulle über 2 
Jahre

35,00 EUR Mastferkel 2,00 EUR

Rind 1 bis 2 Jahre 25,00 EUR Saugferkel o. Totge-
burt

0,07 EUR

Rind 3 Monate bis 
1 Jahr

13,00 EUR Schaf / Ziege 3,00 EUR

Kalb bis 3 Monate 5,00 EUR Lamm (Schaf o. 
Ziege)

0,82 EUR

Nichtamtlicher Teil

Vereine und Verbände
 Ortsgemeinden

Bechtheim

VdK Bechtheim
Allen Mitgliedern, die im Januar ihren Geburts-

tag feiern, wünschen wir, der VdK Ortsverband Bechtheim, einen schö-
nen Tag fröhliche Stunden, Zufriedenheit und alles Gute im neuen 
Lebensjahr.

Dittelsheim-Heßloch

LandFrauenVerein Dittelsheim-
Heßloch

Liebe LandFrauen, liebe Mitbürger/innen,
Ihnen allen wünschen wir ein frohes und gesundes neues Jahr 2022. 
Machen wir das Beste daraus!
20.1.2022 um 19 Uhr „Kochen im DGH“
Covid: Es gilt die aktuelle Regelung nach Datenlage zum Termin.
Referentin: Frau Hartenbach
Schnelle, leckere Gerichte aus der Landfrauenküche - regional, saiso-
nal, preiswert und zeitsparend... Was will frau/mann mehr?
Es gibt u.a. Rezepte für Gerichte wie Fisch mit Currykruste, Wirsing-
pesto, Rotweingulasch, Falafel-Waffeln und vieles mehr.
Frau Hartenbach kocht eine Auswahl vor Ort und wir verkosten diese.
Bitte bringen Sie ein Gedeck mit.
Kosten: 6 Euro für Gäste
Anmeldung bitte bei:
Marlies Deforth 06244-7232
Sabrina Tos (Nuß) 06244-69 49 645
Mail: landfrauen-dihe@gmx.de

Gundersheim

Förderverein Freiwillige Feuerwehr 
Gundersheim
Verschiebung der ordentlichen Mitglieder-
versammlung

Die für den Januar 2022 vorgesehene ordentliche Mitgliederversamm-
lung des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Gundersheim e.V. 
sowie die Jahresversammlung der Feuerwehr Gundersheim muss 
pandemiebedingt erneut auf unbestimmte Zeit verschoben werden. 
Sobald größere Veranstaltungen wieder zugelassen werden, wird 
rechtzeitig über das Amtsblatt eingeladen und die Versammlung nach-
geholt.
Wir wünschen Ihnen eine gesunde Zeit.

Die Tierseuchenkasse  
Rheinland-Pfalz informiert
Meldungen an die Tierseuchenkasse 2022/Beiträge 2022
Ende Dezember 2021 versendet die Tierseuchenkasse (TSK) wieder 
Meldebögen an alle ihr bekannten Pferde-/Eselhalter*innen und 
erneut an Halter*innen von Bienen und Hummeln.
Erfüllen Sie Ihre gesetzliche Pflicht und melden Sie die am 1.1.2022 
(Stichtag) in ihrem Besitz befindlichen Pferde, Esel, Maultiere und 
Maulesel oder Bienen- oder Hummelvölker mit dem Meldebogen an 
AgroData in Cottbus oder online im Internet!
Die Meldung dient der Beitragsveranlagung durch die Tierseuchen-
kasse. Für 2021 ist nach langer Pause für Bienen und Hummeln die 
Melde- und Beitragspflicht wieder eingeführt worden. Auch im Jahr 
2022 bleibt die Beitragspflicht bestehen. Haben Sie als Pferdehalter*in 
oder Imker*in keinen Meldebogen erhalten? Dann sind Sie trotzdem 
meldepflichtig und müssen sich mit der Tierseuchenkasse direkt in Ver-
bindung setzen. Melden Sie Ihre Tiere nicht bis zum 15. Februar 2022, 
werden die für 2021 gemeldeten Tier- oder Völkerzahlen für die Bei-
tragsberechnung übernommen. Sind diese nicht mehr aktuell, kann es 
Probleme geben. Die Tierseuchenkasse erbringt Leistungen nur für die 
Tierbesitzer*innen, die richtige Tierzahlen melden und Ihren vollen Bei-
trag bezahlen. Jede Tierhaltung muss auch bei der zuständigen Kreis-
verwaltung angezeigt werden. Das ersetzt aber nicht die Meldung zur 
Tierseuchenkasse.
In Rheinland-Pfalz ist jede(r) Pferdebesitzer*in oder -eigentümer*in 
und Imker*in melde- und beitragspflichtig. Pauschalmeldungen von 
Pferdepensionsställen für alle Einsteller*innen sind nicht rechtens.
Rinder müssen weiter online oder ggf. schriftlich über den Landeskon-
trollverband (LKV) ins Herkunftssicherungs- und Informationssystem 
für Tiere (HIT) gemeldet werden.
Für die Meldungen von Schafen, Ziegen und Schweinen sind die Mel-
dekarten des Landeskontrollverbandes (LKV) verschickt worden. Mit 
diesen Karten oder online werden Schweine, Schafe und Ziegen auch 
für die Tierseuchenkasse gemeldet.
Wir bitten alle beitragspflichtigen Tierhalter*innen, ihre E-Mail-Adresse 
im Online-Portal webTSK (www.tsk-rlp.de) einzutragen, falls noch nicht 
geschehen. Dann können Sie alle Mitteilungen nach Mail-Benachrich-
tigung durch die TSK im Internet abrufen. Die Tierseuchenkasse leistet 
damit, durch z.B. weniger Papierverbrauch, einen Beitrag zur Umwelt, 
bitte helfen Sie mit. Ihre Zugangsdaten für webTSK finden Sie auf dem 
Meldebogen.
Geflügel muss nicht an die Tierseuchenkasse gemeldet werden.
Die Tierseuchenkassenbeiträge 2022 haben sich gegenüber 2021 nicht 
verändert. Für Imker*innen wird wieder der Mindestbeitrag von pau-
schal 10,00 EUR pro Bestand erhoben.
Tierhalter haben nach EU- und Landesrecht wieder rückwirkend für 
2021 eine Eigenbeteiligung an den für ihre Tierhaltung angefallenen 
Tierkörperbeseitigungskosten (TKB) zu zahlen. Diese erhöht sich leider 
wegen der Entgeltsteigerung für die TKB durch das Entsorgungsunter-
nehmen SecAnim Südwest GmbH.
Beitragsrechnungen versendet die Tierseuchenkasse im April 2022.
Vorher bitte keine Beitragszahlungen leisten!
Die Pferdehalter*innen möchten wir an dieser Stelle nochmals auf die 
Möglichkeit der anteiligen Kostenübernahme für die Impfung Ihrer 
gemeldeten Pferde gegen West-Nil-Fieber und gegen das Equine 
Herpesvirus hinweisen (10 € je Impfung). Impfstoffkostenzuschüsse 
müssen von den Tierärzt*innen beantragt werden, die die Impfungen 
durchgeführt haben. Sprechen Sie Ihre Tierärzt*innen darauf an. Eine 
Anleitung zur Beantragung dieser Leistung im WebPortal der TSK fin-
den Sie auf unserer Internetseite unter www.tsk-rlp.de unter Service/
Leistungen.
Dr. Heidrun Mengel
Tierseuchenkasse Rheinland-Pfalz
Burgenlandstraße 7 55543 Bad Kreuznach
E-Mail: tsk@lwk-rlp.de
Internet: www.tsk-rlp.de
Telefon: 0671 793 812
Tierseuchenkassenbeiträge 2022
Pferde/ Esel 1,00 EUR pro Tier
Rinder 6,00 EUR pro Tier
Schafe über 9 Monate 0,70 EUR pro Tier
Ziegen über 9 Monate 2,50 EUR pro Tier
Schweine 10,00 EUR pro Bestand 

unabhängig von der Tier-
zahl

Bienen/ Hummeln 10,00 EUR pro Imkerei 
unabhängig von der Völ-
kerzahl
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Osthofen

DRK Osthofen
Mit gutem Vorsatz ins neue Jahr
Am Mittwoch, 26. Januar ruft das Rote Kreuz 
in Osthofen zur Blutspende auf. Blutspender 

sind von 16:00 - 20:00 Uhr in der Wonnegauhalle, Herrnsheimer 
Str. 24, herzlich willkommen.
Wer gesund und fit ist, kann Blut spenden.
Immer weniger Menschen in Deutschland spenden ihr Blut, auf das 
Patienten dringend angewiesen sind. Nach wie vor ist Blut aber ein 
enorm wichtiger therapeutischer Baustein.
So werden in Rheinland-Pfalz und dem Saarland täglich bis zu 1000 
lebensrettende Blutspenden benötigt. Die in der Krebstherapie drin-
gend benötigten Thrombozyten, sind jedoch nur drei Tage einsetzbar, 
weshalb regelmäßiger Nachschub dringend benötigt wird. Wer mit 
gutem Beispiel im neuen Jahr das Schönste und Edelste schenken 
möchte, was es wohl gibt - Hoffnung, Heilung und Gesundheit, der 
kann dies auf einem der vielen DRK-Blutspendetermine tun.
www.blutspende.jetzt
Das DRK bittet alle, die Blut spenden möchten, sich vorab unter www.
blutspende.jetzt den passenden Termin zu reservieren. So kann jeder 
ohne Wartezeit und unter den höchstmöglichen Sicherheits- und Hygi-
enestandards Blut spenden.
Was passiert bei einer Blutspende?
Wer Blut spenden möchte, muss mindestens 18 Jahre alt sein und 
sich gesund fühlen. Zum Blutspendetermin bitte unbedingt den Per-
sonalausweis mitbringen. Vor der Blutspende werden Körpertempe-
ratur, Puls, Blutdruck und Blutfarbstoffwert überprüft. Im Labor des 
Blutspendedienstes folgen Untersuchungen auf Infektionskrankhei-
ten. Die eigentliche Blutspende dauert etwa fünf bis zehn Minuten. 
Danach bleibt man noch zehn Minuten lang ganz entspannt liegen. Da 
der Imbiss nach der Blutspende zurzeit nicht stattfindet, gibt das Rote 
Kreuz zur Stärkung Lunchpakete aus.

Die Wichtel von Osthofen

Wenn Sie Hilfe benötigen, sind wir Ihre Ansprech-
partner. Teilen Sie uns mit, welche Hilfe Sie benöti-
gen und einer unserer Mitstreiter kommt bei Ihnen 
vorbei. Gerne können Sie sich auch bei uns aktiv 
engagieren.

Sie erreichen uns unter:
Iris Umbehr Tel.: 06242-9 90 76 31
Sabine Scriba Tel.: 06242-9 12 77 06
Irena Markheim Tel.: 06242-9 90 76 30

VdK Ortsverband Osthofen
Unseren Mitgliedern und Lesern des Amts-
blatts wünschen wir ein gutes und vor allem ein 

gesundes neues Jahr. Wir gratulieren ferner unseren Mitgliedern, die 
im Januar Geburtstag haben, ganz herzlich und wünschen auch hier 
an erster Stelle Gesundheit, dazu Glück und Wohlergehen im neuen 
Lebensjahr.
Bekanntlich mussten im vergangenen Jahr wegen der Corona-Pan-
demie alle Veranstaltungen des Ortsverbandes ausfallen. Wie sich die 
Situation entwickelt, wissen wir nicht. Zwar wollen wir unseren Orts-
verbandstag möglichst im Mai nachholen, können dies aber derzeit 
nicht verlässlich planen. Dies gilt auch für unsere weiteren Veranstal-
tungen. Sobald Termine geplant werden können, informieren wir zeit-
nah auf unserer Homepage und im Amtsblatt der Verbandsgemeinde 
Wonnegau. Wir möchten aber dennoch mit unseren Mitgliedern in Ver-
bindung bleiben und bieten deshalb einen Besuch auf unserer Inter-
netseite an. Auch Nichtmitglieder möchten wir animieren, uns dort zu 
besuchen. Unter der Web-Adresse http://www.vdk.de/ov-osthofen fin-
den Sie stets aktuelle Informationen zu Themen aus dem Sozialbereich 
sowie über den VdK-Ortsverband. Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Kulturnetzwerk Osthofen
Liebe Mitglieder und Freunde des Kulturnetz-
werks Osthofen e.V.,
ein weiteres Corona-Jahr ist vorbeigegangen 

und wir wünschen uns alle, dass wir 2022 bald wieder zur Normalität 
zurückfinden.

LandFrauenVerein Gundersheim
Liebe LandFrauen,

zunächst möchten wir Euch darauf hinweisen, dass der im Amtsblatt 
angekündigte Termin für unseren Geburtstagskaffee am 08.01.2022 
nicht stattfinden wird. Wir möchten den Termin in den Sommer ver-
schieben und werden den Jubilaren aus 2020 und 2021 rechtzeitig 
Bescheid geben. 2022 erhalten alle Landfrauen das Angebot, kostenlos 
an Schulungen im Rahmen des Projektes „digital.vernetzt“ teilzuneh-
men, dass vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
gefördert wird. Angeboten werden u. a.: Word 2019, Outlook/One Note 
2019, Virtuelle Konferenz/Zoom, Power Point 2019, Excel 2019, Tablet-
Schulung, Smartphone-Endeckungsreise usw. Es handelt sich um ein- 
oder mehrtägige Schulungen, teilweise abends oder am Wochenende. 
Je nach Umfang auch ganztägig. Angeboten werden Präsenz-, als auch 
Online-Schulungen via Zoom. Details zu den angebotenen Schulun-
gen erhaltet Ihr bei Karola Müller. Bitte schnellstmöglich Infos einholen 
und anmelden. Bereits im Januar beginnen die ersten Schulungen.

Sozialverband VdK Ortsverband 
Gundersheim

Der VdK-Ortsverband Gundersheim wünscht allen seinen Mitgliedern 
sowie der ganzen Gundersheimer Bevölkerung ein gesundes fried-
volles neues Jahr. Den Mitgliedern, die im Januar ihren Geburtstag 
feiern: „Herzlichen Glückwunsch, Gesundheit und Glück im neuen 
Lebensjahr!“ Aufgrund der immer noch sehr kritischen Corona-Situa-
tion können wir leider noch keine Termine für das Jahr 2022 festlegen. 
Die jeweiligen Veranstaltungen werden stattfinden, sobald es ohne 
Gesundheitsgefährdung möglich ist.
Selbstverständlich werden wir hierzu jeweils rechtzeitig einladen.

VfL 1920 Gundersheim e.V.
Der VfL-Vorstand bedankt sich bei allen Abteilungslei-
tern, Trainern und Betreuern, Schiedsrichtern sowie 
ehrenamtlichen Helfern für die geleistete Arbeit in 
unserem Verein. Gerade in schwierigen Zeiten, wie 
diesen, ist ein Zusammenhalt im Verein extrem wich-

tig. Besonders möchten wir uns nochmals bei den vielen Sachspenden 
für die Flutopfer im Ahrtal bedanken. Für das anstehende Jahr 2022 
wünscht der Vorstand allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern alles 
Gute, vor allem Gesundheit.

Gundheim
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Singstundenbetrieb bis Ende Januar ausgesetzt
Liebe Sängerinnen und Sänger,
wir wünschen euch für das neue Jahr alles Gute und viel Gesundheit.
Leider müssen wir euch mitteilen, dass auf Grund der aktuell geltenden 
Regelungen der Singstundenbetrieb bis Ende Januar ausgesetzt wird.
Wir hoffen hier auf euer Verständnis. Bleibt gesund.

TSV 1862 Gundheim
Liebe Mitglieder, Gönner/innen und Gundhei-
mer/innen,
der TSV 1862 Gundheim e.V. wünscht Euch allen 
ein glückliches und gesundes Jahr 2022 mit hof-
fentlich vielen tollen (auch sportlichen) Momenten 
und wenig Kummer. Wir hoffen, wir können Euch 
allen im neuen Jahr sowohl im sportlichen, als auch 

im kulturellen Bereich einiges bieten. Kommt bei unseren sportlichen 
Angeboten vorbei und schnuppert einmal rein. Ihr wollt Euch selbst 
einbringen, gerne doch! Sprecht einen Kollegen/in oder Übungsleiter/
in aus dem Vorstand an. Nähere Informationen findet Ihr auf unserer 
Homepage: www.tsv-gundheim.de. Dort liegt auch die digitale Version 
unseres Saisonheftes 2021/2022 ab.
Unterstützet uns auch weiterhin im neuen Jahr und bleibt, bzw. werdet 
ein Teil der großen TSV-Familie.
2022 wird der TSV sage und schreibe 160 Jahre alt und der Fußball hielt 
vor genau 100 Jahren Einzug in Gundheim. Wir hoffen, wir können das 
gebührend mit Euch feiern.
Wir freuen uns mit Euch auf ein neues Jahr voller neuer Eindrücke und 
Erlebnisse.
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Gerne können Sie sich auch schriftlich/telefonisch an Barbara Schlei-
cher-Rothmund, Kaiserstr. 32, 55116 Mainz, Telefon: 06131/ 2 89 99-0, 
Fax: 06131 / 2 89 99 89, E-Mail: poststelle@diebuergerbeauftragte.rlp.
de, wenden. Die aktuellen Termine von weiteren Sprechtagen finden 
Sie im Videotext, Tafel 725, im SWR Fernsehen.
Weitere Informationen über die Arbeit der Bürgerbeauftragten sowie 
das Online-Formular finden Sie im Internet unter: www.diebuergerbe-
auftragte.rlp.de
Kaiserstraße 32, 55116 Mainz, Telefon (06131) 2 89 99-99, Fax: (06131) 2 
89 99-89, E-Mail: poststelle@diebuergerbeauftragte.rlp.de
www.diebuergerbeauftragte.rlp.de

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinde 
Bechtheim

Gottesdienste
Jesus Christus spricht: „Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abwei-
sen.“ (Joh 6,37)
Mit den Worten der Jahreslosung grüßen wir Sie ganz herzlich und 
wünschen Ihnen ein gutes, gesegnetes und gesundes neues Jahr 2022! 
Mögen viele schöne Erlebnisse, Begegnungen und Gespräche auf Sie 
warten und die Corona-Pandemie überwunden werden!
Wir laden Sie herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 9. Januar 2022,
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schenk)
Sonntag, 16. Januar 2022,
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schenk)
Bitte beachten Sie die neue 3-G Regel (Geimpfte, Genesene und Getes-
tete) für die Gottesdienste.
Liebe Gemeinde!
In den Gottesdiensten gilt die 3-G Regel, d.h. Geimpfte, Genesene, 
Getestete haben Zutritt. Für den Besuch der Gottesdienste benötigen 
Sie
Entweder einen Nachweis der vollständigen Impfung oder der Gene-
sung
durch Impfass oder Cov-Pass-App oder einen Negativtest von einem 
anerkannten Testzentrum (Schnelltest) vor nicht mehr als 24 Stunden.
Kinder bis 12 Jahren sind davon befreit. Wir bitten Sie, eine medizi-
nische Maske während des gesamten Gottesdienstes zu tragen. Die 
Plätze in der Kirche sind markiert. Es gilt das Abstandsgebot von 1,50 
Meter.
Bitte bringen Sie für die Kontakterfassung am Eingang einen Zettel mit 
ihrem Namen, Ihrer Adresse und Telefonnr. mit.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Wir hoffen, dass wir alle gut durch diese Corona-Zeit kommen und 
freuen uns auf Ihren Gottesdienstbesuch!

Herzlichen Dank
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die tatkräftig mit viel Einsatz 
unsere Kirche so schön weihnachtlich innen und außen geschmückt 
haben und mitgearbeitet haben, die Gottesdienste an Heilig-Abend, 
Weihnachten, Silvester und Neujahr stimmungsvoll zu gestalten 
und nach den Corona-Regeln durchzuführen. Ein ganz besonderes 
Dankeschön geht an unsere Konfirmanden und ehemaligen Konfir-
mandinnen, die in beiden Heilig-Abend-Gottesdiensten uns die Weih-
nachtsgeschichte mit einem Krippen-Sprechspiel so wunderschön und 
lebendig erzählt hat. Vielen herzlichen Dank an Sie und Euch alle für die 
wunderbare Zusammenarbeit!
Sie erreichen Pfarrer Andreas Schenk unter der Telefonnummer 
06242/ 1504 oder 0171/3673457.
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch auf der Website:
www. ev-kirche-bechtheim-monzernheim.ekhn.de

Ev. Kirchengemeinde  
Dalsheim/Bermersheim/, 

Gundheim und Wachenheim
Pfarrer: Michael Klesy, Kindenheimer Weg 2, 67308 Zellertal Harxheim
Tel.: (0 63 55) 8 63 81 70 - E-Mail: pfarrerklesy@gmx.de
Pfarrbüro: Renate Brandeysky - Tel.:(0 62 43) 3 88

Gemeinsam mit den BUND wurden im letzten Jahr die Pflegearbeiten 
auf dem unter Denkmalschutz stehenden Bergfriedhof wieder aufge-
nommen und damit ein wichtiger Beitrag zum Erhalt von Kultur- und 
Natur geleistet. Die nächste Pflegeaktion ist für den 15.1.22 geplant.
Mit der Errichtung einer von Pia Müller initiierten Internet-Plattform 
für sämtliche Dokumente des Kulturnetzwerks schloss der Verein zu 
der Technologie des 21. Jahrhunderts auf. So wird es künftig beispiels-
weise möglich sein, gemeinsame Bilddatenbanken über Osthofen auf-
zubauen oder zusammen an bestimmten Projekten zu arbeiten.
Das erste Projekt dieser Art ist der von Antje Fries und Thomas Goller 
entwickelte Jahreskalender 2022. Dieser zeigt zwölf Osthofener Per-
sönlichkeiten und deren Wirken. Die letzten Exemplare können über 
Buchhandlung Lanz in Osthofen bezogen werden.
Unsere Mitgliederversammlung wird coronabedingt nicht am 
13.1.2022 stattfinden, sondern dann, wenn sich die Lage wieder etwas 
entspannt. Im Namen des gesamten Vorstandes darf ich mich heute bei 
Ihnen allen sehr herzlich für ihre Unterstützung bedanken und Ihnen 
ein gutes neues Jahr 2022, vor allem Glück und Gesundheit wünschen.

Westhofen

Sternsingeraktion 2022
Unter dem Motto „Gesund werden - gesund bleiben. Ein Kinderrecht 
weltweit“ steht die Gesundheitsversorgung von Kindern in Afrika im 
Fokus der Sternsingeraktion 2022.
Auch in diesem Jahr lässt sich die Sternsingeraktion pandemiebedingt 
leider nicht in gewohnter Form durchführen. Gerne hätten Sie die 
Sternsinger wie in vergangenen Jahren persönlich besucht, gesungen 
und den Segen in die Häuser gebracht. Daher wünschen Ihnen die 
Sternsinger „kontaktlos“ Gottes Segen für das neue Jahr und bitten um 
Ihre Spende für Kinder in Not.
Spenden dürfen (bis 2. Februar 2022) am besten verschlossen in einem 
Umschlag
• bei Familie Käufer, Wormser Str. 41, Westhofen abgegeben/einge-

worfen werden.
• im kath. Pfarrbüro zu den Bürozeiten donnerstags von 16 bis 18 

Uhr abgegeben werden.
Segensaufkleber liegen bereit oder werden bei Ihnen auf Wunsch 
in den Briefkasten geworfen. Notieren Sie dazu Ihre vollständige 
Anschrift auf dem Umschlag mit Ihrer Sternsingerspende. Wer einen 
Segen mit gesegneter Kreide an seiner Haustür wünscht, kann dies 
ebenfalls auf dem Umschlag notieren oder sich bei Familie Käufer (Tel.: 
06244-909628) melden. Dann wird in den darauffolgenden Tagen ein 
Sternsinger „kontaktlos“ den Segen an Ihrer Türe erneuern.
Wünschen Sie eine Spendenquittung, dann notieren Sie dies ebenfalls 
auf oder in Ihrem Spendenumschlag.
Wir freuen uns, dass die Aktion von Kindern für Kindern geschätzt wird 
und bitten Sie, diese auch in diesem Jahr durch Ihre Spende zu unter-
stützen. Weitere Informationen zur bundesweiten Aktion finden Sie 
auch im Internet auf der Seite des Kindermissionswerks unter www.
sternsinger.de.

Vereine + Verbände überörtlich

Sprechtag der Bürgerbeauftragten des Landes 
Rheinland-Pfalz und Beauftragten für die Lan-
despolizei, Barbara Schleicher-Rothmund, in 
der Kreisverwaltung Alzey-Worms
Die nächste Möglichkeit für Bürgerinnen und Bürger aus dem Land-
kreis Alzey-Worms ihre Anliegen und Probleme mit Barbara Schleicher-
Rothmund persönlich zu besprechen, besteht am Donnerstag, 20. 
Januar 2022, in der Kreisverwaltung Alzey-Worms. Anmeldungen 
nimmt das Büro der Bürgerbeauftragten, Telefon 06131/ 2 89 99 99, 
(Frau Schüttler) bis zum 12.01.2022 entgegen.
Als Bürgerbeauftragte des Landes Rheinland-Pfalz stehe ich Ihnen mit 
meinem Team zur Verfügung, um Sie im Umgang mit der Verwaltung 
zu beraten und zu unterstützen. Mein Ziel ist es, eine einvernehmliche 
Lösung zu finden, wenn Sie Probleme mit einer Behörde haben.
Als Beauftragte für die Landespolizei bin ich Ansprechpartnerin für 
Beschwerden von Bürgerinnen und Bürger, die Probleme mit der 
Polizei des Landes Rheinland-Pfalz haben. Ebenso können Polizeibe-
amtinnen und -beamte sich mit Eingaben im Zusammenhang mit der 
Ausübung ihrer Tätigkeit direkt und ohne Einhaltung des Dienstwegs 
an mich wenden.
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b) nur noch bei Minderjährigen (13-17 Jahren) durch einen Selbsttest 
vor Ort.
Wir bitten Sie, eine medizinische Maske während des gesamten Got-
tesdienstes zu tragen.
Die Plätze in der Kirche sind markiert. Es gilt das Abstandsgebot.
Bitte bringen Sie für die Kontakterfassung einen Zettel mit ihrem 
Namen, Ihrer Adresse und Telefon-Nr. mit und melden sich für die 
Gottesdienste bei unseren Küsterinnen an:
Dittelsheim: Marion Happel, Tel. 06244/ 91 99 99
Frettenheim: Ute Weber, Tel. 06733/63 37
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Wir freuen uns auf Ihren Gottesdienstbesuch!
Sie erreichen:
Herrn Pfarrer Andreas Schenk für Gespräche unter der Telefonnummer 
06242/1504.
Frau Manz ist im Gemeindebüro in der Regel dienstags und donners-
tags von 9.00-11.00 Uhr telefonisch unter der Telefonnr. 06244-99963, 
oder außerhalb der Bürozeiten unter 06244-4382 (privat) zu erreichen.
Kommen Sie gut durch die Woche, achten Sie auf sich und die Men-
schen neben Ihnen. Bleiben Sie bitte gesund!
Gottes Segen begleite, behüte und beschütze uns alle!
Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und 
der Liebe und der Besonnenheit. (2. Tim. 1,7)
Häusliche Pflege durch die Evangelische Sozialstation Osthofen,
67574 Osthofen, Auf der Rosselhecke 16, Tel.: 06242/3553 oder
in Notfällen 0172/6233783, auch sonntags!
Beratung und Koordinierung: Frau Geib, Tel.: 06242/915303

Ev. Kirchengemeinden  
Gundersheim, Hangen- 

Weisheim und Hochborn

 
 
Ev. Kirchengemeinden 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hangen-Weisheim, Gundersheim und Hochborn 

Liebe Gemeindeglieder,
zum neuen Jahr die Jahreslosung als Segenwort Gottes
für jeden Tag des Jahres 2022:
Johannes 6, 37
Jesus Christus spricht:
Wer zu MIR kommt,
den werde ICH nicht abweisen!
Jesus spricht auch im neuen Jahr ganz persönlich an.
ER lädt Dich ein zu SICH - in SEINE Nähe zu kommen.
- SEINE Tür steht immer für Dich offen.
- SEINE ausgestreckten Arme warten auf Dich.
- SEINE Hand bietet sich Dir zur Hilfe an.
- SEIN liebendes Herz erwartet Dich!
Mögest Du dem lebendigen Gott im neuen Jahr nahekommen,
IHN - SEINE Nähe - suchen
und tiefe Geborgenheit zu erfülltem Leben erfahren,
denn:
- mit IHM das Leben teilen - ins Gespräch bringen - entlastet
- SEINE Liebe wahrnehmen - in Wort und Tat - erfreut,
- SEIN Wort aufnehmen - im Hören und Lesen - stärkt
Wage Nähe zu IHM.
Vertraue Dich IHM an.
ER verspricht Dir:
ICH werde Dich nicht abweisen!
ICH begegne Dir!
ICH schenke Deinem Leben bei MIR tiefe Geborgenheit!
Diese friedvolle Nähe zum lebendigen Gott
präge unseren Lebensalltag im neuen Jahr.
Liebe Gemeindeglieder,
zum 1. Sonntag nach Epiphanias Gottes Wort aus: Römer 8, 14
Welche der Geist Gottes treibt,
Begeisterung, Motivation, Lebenskraft und -Mut
bewegt die, die dem Geist Gottes
in Gedanken, Worten und Taten,
Raum im Lebensalltag einräumen.
die sind Gottes Kinder.
Das Leben ist damit auch erfüllt von einem Vertrauensverhältnis
zum lebendigen Gott, und von einer Lebensbeziehung, die sich auch in 
schwieriger Zeit geborgen, gehalten und behütet weiß
in der Liebe des himmlischen Vaters.
Hierin gründet eine tiefe Lebensfreude
und der Alltag ist bestimmt von einer kindlichen Leichtigkeit.
Dieses unbeschwerte Vertrauen im Glauben
wünsche ich uns allen, gerade zu Beginn dieses neuen Jahres
auch mit Blick auf die Einladung Jesu dazu in der Jahreslosung
Joh. 6, 37.  Ihr Pfr. M. Riedl

Bürozeiten: Dienstag 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Mittwoch 13.00 Uhr bis 
16.00 Uhr
Auf dem Römer 1, 67592 Flörsheim-Dalsheim
E-Mail: kirchengemeinde.dalsheim@ekhn.de
E-Mail: kirchengemeinde.wachenheim@ekhn.de
Außerhalb der Dienstzeiten - Anrufbeantworter - oder R. Brandeysky 
(0 62 43) 71 45
Homepage: www.ev-kirchedalsheim-ekhn.de
Küster:
Dalsheim: Klaus Hauck - Tel. (0 62 43) 90 75 85
Wachenheim: Horst Grünewald - Tel. (0 62 43) 90 09 00
Kindergarten Dalsheim: Leitung: Katrin Körper - Tel. (0 62 43) 87 11
Kindergarten Wachenheim: Leitung: Heike Herr - Tel. (0 62 43) 78 01
09. Jan. 2022
10.00 Uhr Dalsheim mit Marco Schäfer
Nächste Gottesdienste
16.Jan. 2022
Wachenheim 9.00 Uhr
Dalsheim 10.30 Uhr mit Abendmahl
Aufgrund der neuen Corona-Verordnung vom 24.11.2021 in RLP
gilt für den Zutritt zu den Gottesdiensten in Innenräumen generell
3G = geimpft, genesen oder getestet.
Gottesdienste mit 3G
Eine Teilnahme ist möglich für Genesene, Geimpfte
und Kinder bis 3 Monate nach Vollendung ihres 12. Lebensjahrs
sowie für Getestete mit Schnelltest 24 Stunden alt - oder PCR-Test 
max. 48 Stunden alt.
Der Negativnachweis ist zu kontrollieren, Personen ab 16 Jahren
legen zusätzlich einen amtlichen Lichtbildausweis vor.
Es ist ein 1,5 m Mindestabstand einzuhalten, Angehörige eines Haus-
stands dürfen zusammensitzen
Die medizinische Maske wird durchgehend getragen.
Gemeindegesang ist mit Maske möglich.
Bringen Sie zu den künftigen Gottesdiensten bitte einen Zettel mit 
Ihren Angaben
(Adresse, Impfnachweis, Nachweis Test usw) mit.
Gerne feiern wir mit unseren Gemeinden wieder Präsensgottes-
dienst, daher wird es vorerst keine Videogottesdienste geben.
Auch weiterhin sind die hygienischen Maßnahmen zu beachten.
Bitte beachten Sie evtl. aktualisierte Änderungen auf unserer Gemein-
dehomepage www.ev-kirchedalsheim-ekhn.de.
Ich würde mich sehr über einen Kontakt mit Ihnen freuen, wenn Sie 
mir eine Rückmeldung über unsere Angebote, eine Ermutigung, Kritik 
oder eine Anregung weitergeben möchten oder ein Gespräch bzw. ein 
Gebet wünschen!
Tel. 06355-8638170 oder Mail: pfarrerklesy@gmx.de

Ev. Kirchengemeinde  
Dittelsheim-Hessloch- 

Frettenheim
67596 Dittelsheim-Heßloch, Hauptstraße 7
Tel.:06244/99963, Fax :99964
www.heidenturm.de
e-mail: ev-ki-di-he-fre@gmx.de

Dittelsheim-Hessloch
Monatsspruch Januar 2022
Jesus Christus spricht: Kommt und seht.

Johannes 1,39
Sonntag, 09.01.22 Wir laden ein zu dem Gottesdienst:
09.30 Uhr Dittelsheim / Pfr. Andreas Schenk
Sonntag, 16.01.22 Wir laden ein zu den Gottesdiensten:
09.00 Uhr Frettenheim / Pfrin Birgit Gobat-Bernhard
10.00 Uhr Dittelsheim / Pfrin Birgit Gobat-Bernhard
3-G Regel für die Gottesdienste
Liebe Gemeinde!
Die neuen Verordnungen zur Eindämmung der Corona-Pandemie 
haben auch Auswirkungen auf unsere Gottesdienste.
Ab sofort gilt dort die 3-G Regel (Geimpfte, Genesene, Getestete).
Für den Besuch der Gottesdienste benötigen Sie einen Negativnach-
weis.
Ein Negativnachweis ist:
Ein Nachweis der vollständigen Impfung oder der Genesung durch 
Impfass oder Cov-Pass-App.
Oder ein Negativtest
a) von einem anerkannten Testzentrum (Schnelltest) vor nicht mehr als 
24 Stunden.
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Ev. Kirchengemeinde 
Osthofen

Pfarrbezirk I (Friedrich-Ebert-Straße 60):
Pfarrer Dr. Achim Müller, Telefon 7193
mailto: Achim.Mueller@ekhn.de
Pfarrbezirk II (Goethestraße 26):
Pfarrer Arndt, Telefon: 7179, Fax: 60537
mailto: pfarrer.arndt@ev-osthofen.de
Gemeindebüro: Friedrich-Ebert-Str. 60,
Unsere Öffnungszeiten sind:
Mo-Mi 8-11.30 Uhr und Do von 8-11.30 und 16-18 Uhr
Telefon: 91121, mailto: gemeindebuero@ev-osthofen.de
Besuchen Sie auch unsere Facebook-Seite: www.facebook.com/
ev.osthofen.de
... oder unsere Homepage: www.ev-osthofen.de und informieren sich 
dort über Aktuelles!
Eine-Welt-Laden und Café
Kleine Kirche, Friedrich-Ebert-Str. 29
Öffnungszeiten: Do 15-18 Uhr, Sa 10-12 Uhr
Ev. Kindertagesstätte
Goethestraße 28, Tel. 7063, mailto: kita@ev-osthofen.de
Förderverein ‚Sonnenschein’
Kontakt: 1. Vors. Anne May, 2. Vors. Elisabeth Berkes,
mailto: foerderverein-sonnenschein@gmx.de
Häusliche Pflege durch die Evangelische Sozialstation Osthofen:
Auf der Rosselshecke 16, Telefon 3553,
mailto: verwaltung@sozialstation-osthofen.de
Landwirtschaftliche Familienberatung der Kirchen
Tel. 06321/576808; mailto: info@lfbk.de; www.lfbk.de

Termine
Samstag, 08.01.2022
10-12 Uhr Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
Sonntag, 09.01.2022
9.30 Uhr Gottesdienst

 (Bergkirche; Pfarrer Arndt M.A.)
17.00 Uhr Harfenkonzert

 mit Frauke Adomeit 
(Kleine Kirche, siehe Hinweis)

Montag, 10.01.2022
18.00 Uhr Frauenkreis (Eine-Welt-Café)
Dienstag, 11.01.2022
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Gemeindehaus)
19.15 - 20-15 Uhr Collegium Vocale Stimmgruppe Sopran, Alt oder 

Tenor nach Absprache (Gemeindehaus; Frau 
Weitzel)

20.30 - 21.30 Uhr Collegium Vocale Stimmgruppe Sopran, Alt oder 
Tenor nach Absprache (Gemeindehaus; Frau 
Weitzel)

Samstag, 15.01.2022
10-12 Uhr Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
Sonntag, 16.01.2022
9.30 Uhr Gottesdienst (Bergkirche; Pfarrer Arndt M.A.)

Hinweise
Gottesdienste (3G)
Wir feiern mit Freude und dankbar Gottesdienste! Entsprechend dem 
Schutzkonzept unserer Landeskirche benötigen diejenigen, die den 
Gottesdienst besuchen möchten, einen Impf- oder Genesenennach-
weis, einen aktuellen PCR / Antigentest oder ein Attest, dass sie nicht 
geimpft werden können. Es muss eine OP-Maske oder virenfilternde 
Masken der Standards FFP2, KN95 oder N95 auch am Sitzplatz getra-
gen sowie ausreichend Abstand gehalten werden. Zur Nachverfolgung 
durch das Gesundheitsamt benötigen wir ihre Adresse sowie Telefon-
nummer. Diese Listen sind von uns vier Wochen aufzubewahren und 
werden nach geltenden Datenschutzrichtlinien anschließend ver-
nichtet. Aufgrund der Corona-Richtlinien können wir die Kirche nicht 
durchgängig beheizen. Bitte melden Sie sich möglichst vorher zum 
Gottesdienst entweder über das Formular auf unserer Homepage oder 
unter der Telefonnummer 50 18 999 an. Sie können jedoch auch gerne 
ohne Anmeldung kommen. Bitte bringen Sie dann einen vorbereiteten 
Zettel mit Ihren Daten mit. Danke.
Neujahrskonzert in der Kleinen Kirche
Das Neue Jahr 2022 wollen wir mit einem besonderen Konzert in der 
Kleinen Kirche begrüßen. Am Sonntag, dem 9. Januar um 17 Uhr fin-
det ein Harfenkonzert mit Frauke Adomeit statt. Sie spielt u.a. Werke 

Gemeinsamer Gottesdienst
am Sonntag 9. Januar 2022
um 10.15 Uhr in Gundersheim
Bitte an die Corona bedingten Abstands- und Hygieneregelungen hal-
ten.
Den Mund- und Nasenschutz nicht vergessen.
Da wir uns nach der 3 G -Regel treffen, auch den Nachweis bereithalten.
Pfarramt bzw. Büro-Zeiten:
für pastorale und seelsorgerliche Anliegen jederzeit:
Pfr. M. Riedl unter Tel.: 06244 - 372
für Verwaltungsangelegenheiten:
Fr. R. Geeb im Büro unter selber Nummer
mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr
und donnerstags von 14.00 - 17.00 Uhr
Gemeindeveranstaltungen:
Bitte an die Corona bedingten Abstands- und Hygieneregelungen halten.
Den Mund- und Nasenschutz nicht vergessen.
Da wir uns nach der 3 G -Regel treffen, auch den Nachweis bereithalten.
Sonntag, 09.01.2022
CVJM-Gitarrenkreis um 18.00 Uhr
Kontakt: Dirk Mauermann (905420)
Dienstag, 11.01.2022
Konfirmandenunterricht um 16.30 Uhr
Kontakt: Pfr. M. Riedl (372)
Freitag, 14.01.2022
Posaunenchorprobe um 19.30 Uhr
Kontakt: Henrike Rembold (907490)
Hauskreis um 19.30 Uhr
im Pfarrhaus (Enzheimer Str. 22) in Gundersheim
Kontakt: Heike + Michael Riedl (372)

Ev. Kirchengemeinde  
Monzernheim

Jesus Christus spricht: „Wer zu mir kommt, den werde ich nicht 
abweisen.“(Joh 6,37)
Mit den Worten der Jahreslosung grüßen wir Sie ganz herzlich und 
wünschen Ihnen ein gutes, gesegnetes und gesundes neues Jahr 2022! 
Mögen viele schöne Erlebnisse, Begegnungen und Gespräche auf Sie 
warten und die Corona-Pandemie überwunden werden!

Wir laden Sie herzlich ein zu den Gottesdiensten:

Sonntag, 09.01.2022
10.30 Uhr Gottesdienst in der evang. Kirche Bechtheim (Pfr. Schenk)
Sonntag, 16.01.2022
9.30 Uhr Gottesdienst in der evang. Kirche Monzernheim (Pfr. 

Schenk)
Bitte beachten Sie die neue 3-G Regel (Geimpfte, Genesene und Getes-
tete) für die Gottesdienste.
Liebe Gemeinde!
In den Gottesdiensten gilt die 3-G Regel, d.h. Geimpfte, Genesene, 
Getestete haben Zutritt. Für den Besuch der Gottesdienste benötigen 
Sie Entweder einen Nachweis der vollständigen Impfung oder der 
Genesung durch Impfpass oder Cov-Pass-App oder einen Negativtest 
von einem anerkannten Testzentrum (Schnelltest) vor nicht mehr als 
24 Stunden. Kinder bis 12 Jahren sind davon befreit. Wir bitten Sie, eine 
medizinische Maske während des gesamten Gottesdienstes zu tragen. 
Die Plätze in der Kirche sind markiert. Es gilt das Abstandsgebot von 
1,50 Meter.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Wir hoffen, dass wir alle gut durch diese Corona-Zeit kommen und 
freuen uns auf Ihren Gottesdienstbesuch.

Herzlichen Dank
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die tatkräftig mit viel Einsatz 
unsere Kirche so schön weihnachtlich innen und außen geschmückt 
haben und mitgearbeitet haben, dass die Gottesdienste an Heilig-
Abend, Weihnachten und Silvester so stimmungsvoll gestaltet und 
nach den Corona-Regeln durchgeführt werden konnten. Ein herzliches 
Dankeschön auch an alle, die den wunderschönen Video-Weihnachts-
gottesdienst erstellt haben.
Vielen herzlichen Dank an Sie und euch alle für die wunderbare Zusam-
menarbeit!
Sie erreichen Pfarrer Andreas Schenk unter der Telefonnummer 
06242/ 1504 oder 0171/3673457.
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch auf der Website:
www. ev-kirche-bechtheim-monzernheim.ekhn.de
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Das Konzert findet wegen der Corona-Pandemie unter 2G+ Regeln 
statt.
Die Teilnahme am Konzert ist daher vorab anzumelden:
• telefonisch (Ev. Pfarramt - Tel. 06244 - 90 53 73)
• per Mail (kirchengemeinde.westhofen@ekhn.

de<mailto:kirchengemeinde.westhofen)
• über eine Anmelde-Seite auf der Homepage der ev. Kirchenge-

meinde Westhofen www.evkgwesthofen-abenheim.de<http://
www.evkgwesthofen-abenheim.de/>

Kath. Pfarrgruppe Am Jakobsweg

Pfarrer Michael Roos, Tel. 06244/8608914
Pfarrbüro Dittelsheim-Hessloch Tel. 06244/6949711, Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Westhofen Tel. 06244/9072787 Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

1) Zu unseren folgenden Gottesdiensten laden wir Sie 
herzlich ein:

Donnerstag, den 06.01.2022 - Erscheinung des Herrn, Hochfest
Kollekte: Sternsinger - Aktion
18.00 Uhr Westhofen: Amt für Pfarrer Adam Braun (MS)
18.00 Uhr Heßloch: Andacht
Samstag, den 08.01.2022 - Wochentag der Weihnachtszeit
18.00 Uhr Monzernheim: Amt für die Familien Blum, Rühl und 

Barth und Aussendungs - Gottesdienst für die Sternsin-
ger Monzernheim

Sonntag, den 09.01.2022 - Taufe des Herrn, Fest
Kollekte: Afrika-Tag
09.00 Uhr Westhofen: Amt für die Verstorbenen der Familien Henny 

und Scherer
10.30 Uhr Heßloch: Familiengottesdienst für

von Händel, Glinka, Saint-Saens und Fauré. Kein anderes Instrument 
wird so stark mit Weihnachten, Engeln und dem christlichen Glauben 
überhaupt in Verbindung gebracht wie die Harfe. Ist die Harfe nun ein 
göttliches Instrument oder nicht? Darüber streiten sich die Gelehrten, 
aber das interessiert uns als Publikum nicht.Wir genießen einfach den 
Abend mit der renommierten Harfenistin Frauke Adomeit.Der Eintritt 
kostet 20 €, Kinder frei. Die Anmeldung erfolgt über unsere Website 
(www.ev-osthofen.de siehe zum Termin) Derzeit stehen 30 Plätze zur 
Verfügung. Das Konzert findet unter 2G statt. Bitte bringen Sie entspre-
chende Nachweise mit.
Wochenspruch zum 1. Sonntag nach Epiphanias
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. Röm 8,14

Ev. Kirchengemeinde  
Westhofen

Liebe Menschen in Westhofen,
alle Gottesdienste finden unter den Schutzmaßnahmen unseres Hygi-
enekonzeptes statt:
• Wir feiern grundsätzlich unter 3G-Regelung
• Wir können maximal 130 Besucher:innen einlassen
• Während des gesamten Aufenthalts in der Kirche muss eine medi-

zinische Schutzmaske getragen werden
• Name, Anschrift und Telefonnummer müssen registriert werden 

(bitte bringen Sie zu diesem Zweck am besten einen Zettel mit)
• Abstandsregelungen sind einzuhalten
Bitte beachten Sie, dass die derzeitige Situation auch kurzfristige Ände-
rungen notwendig machen kann. Wir werden – unter verantwortba-
ren Bedingungen – Gottesdienste feiern, solange es möglich ist. Wenn 
Änderungen notwendig und geboten erscheinen, versuchen wir, Sie 
rechtzeitig zu informieren.
Hinweis: Die Gottesdienste an Heiligabend feiern wir ebenfalls unter 
3G. Für den Besuch des Gottesdienstes müssen Sie sich im Gemeinde-
büro, bei Pfarrer Bührmann oder über unsere Homepage anmelden.
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage unter:
https://evkgwesthofen-abenheim.de
09. Jan
10.00 Uhr Gottesdienst in Westhofen
16. Jan
18.00 Uhr Gottesdienst in Westhofen

Kontakt
Pfarrer in Westhofen & Abenheim
Nils Bührmann
+49 6244 9191440
+49 151 50651864
nils.buehrmann@ekhn.de
www.evkgwesthofen-abenheim.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Mittwoch und Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westhofen
Altbachgasse 1
67593 Westhofen
Telefon: +49 6244 905373
Fax: +49 6244 905374
kirchengemeinde.westhofen@ekhn.de
www.evkgwesthofen-abenheim.de
westhofen-abenheim.de

Hinweis: Corona-Krise

Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des 
Corona-Virus´ nicht oder nur eingeschränkt her-
gestellt oder verteilt werden kann, haben wir alle 
Inhalte online freigeschaltet.

Das Team der LINUS WITTICH Medien KG

Nutzen Sie die Möglichkeit unter: ol.wittich.de 
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Büros in der Pfarrgruppe
67599 Gundheim,
Hauptstraße 8,

67592 Flörsheim-Dalsheim,
Mittelgasse 1,

Tel: 06244-386,
Fax: 06243-909772

Tel: 06243-8565,
Fax: 06243-909772

Mail: pfarrbuero@pfarrgruppe-wonnegau.de
Beachten Sie bitte für die Mitfeier der Gottesdienste folgende Vor-
schriften:
1. Zurzeit gilt in unseren Kirchen samstags, sonntags und an Festta-

gen die 3G-Regel (Geimpft oder Genesen oder Getestet).
2. Schreiben Sie zu Hause Namen, Adresse, Telefonnummer und 

Datum des Gottesdienstbesuches auf einen Zettel und werfen sie 
ihn unbedingt in den weißen Kasten am Schriftenstand, falls kein 
Ordnungsdienst anwesend ist.

3. Nehmen Sie eine medizinische Maske oder eine FFP2 Maske mit, 
die Sie beim Betreten und Verlassen der Kirche tragen müssen, 
ebenso an den Plätzen und beim Kommuniongang.

Samstag 08.01. - Weihnachtszeit
Gundheim 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Abschluss der Sternsin-
geraktion

Sonntag 09.01. - Taufe des Herrn - Ende der Weihnachtszeit Kol-
lekte für den Afrika-Tag
Gundersheim 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Abschluss der Sternsin-

geraktionfür Lebende und der Familien Gispert und 
Müller

Gundheim 10.30 Uhr Kindergottesdienst in der Kirchemit den hei-
ligen 3 Königen

Dalsheim 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion im Seni-
orenheim

Dalsheim 10.30 Uhr Hochamt für + Magdalena Sipek
Mölsheim 9.00 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgruppe
Montag 10.01. - 1. Woche im Jahreskreis
Dalsheim 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Heilige Messe
19.00 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Eucharistische Anbetung

Dienstag 11.01. - 1. Woche im Jahreskreis
Dalsheim 8.30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch 12.01. - 1. Woche im Jahreskreis
Gundheim 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Heilige Messe für + Friedrich Renz
Donnerst 13.01. - 1. Woche im Jahreskreis
Gundersheim 18.30 Uhr Heilige Messe
Mörstadt 16.00 Uhr Eucharistiefeier im Alten- und Pflegeheim St. 

Martha
Freitag 14.01. - 1. Woche im Jahreskreis
Gundheim 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Heilige Messe für + Hans Georg Renz
Samstag 15.01. - 1. Woche im Jahreskreis
Gundheim 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Hochamt für + Friedrich Renz
Sonntag 16.01. - 2. Sonntag im Jahreskreis
Gundersheim 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion
Dalsheim 10.30 Uhr Hochamt für + Philipp BlümKindergottes-

dienstim kath. Pfarrheim/Pfarrhof, Mittelgasse 1
Mölsheim 9.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe
Die kath. Kirchen in Gundersheim und Gundheim sind täglich geöffnet,
die kath. Kirche Dalsheim sonntags, jeweils von 10.00 - 16.00 Uhr!
Gundersheim:
Wenn Sie zur Kirche gebracht werden möchten, rufen Sie bitte an bei:
Gerhard Geeb (Tel: 06244-5079) oder Ursula Göhrisch (Tel: 06244-4221)
Immanuel - Gott mit uns!
Gott sei Dank haben auch an diesem Weihnachtsfest viele Gemein-
demitglieder sichtbar und hörbar gemacht, dass die Menschwerdung 
Gottes wegen Corona nicht verschoben worden ist.
Gott mit uns - das gilt denen, die Weihnachten vorbereitet haben: in 
der Familie, in den Kirchen und in den Kirchengemeinden. Was möglich 
ist, sollen wir tun, damit Christus der Welt bekanntgemacht wird.
Auch ein Krippenspiel, das aufgezeichnet wurde und auf unserer 
Homepage www.pfarrgruppe-wonnegau.de zu sehen ist, war und ist 
eine große Bereicherung bei der Verkündigung der Weihnachtsbot-
schaft. Unter der Leitung von Ramona Schneider und Nicole Stark 
haben etliche Kinder die Weihnachtsbotschaft in unsere Zeit hinein 
verkündigt. 

- Eheleute Josef und Magdalena Antony und Frau Elisa-
beth Antony
- Eheleute Johanna und Ludwig Ruppert und Enkel Vol-
ker Orthwein
Nach dem Gottesdienst Kommunionvorbereitung im 
Haus St. Sebastian bis 12.15 Uhr. Neue Gruppe.

Mittwoch, den 12.01.2022 - Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis
17.30 Uhr Heßloch: Rosenkranz
18.00 Uhr Heßloch: Amt für

- Herrn Alfons Hofmeister, Eltern und Geschwister (MS)
- Eheleute Hermann und Helena Blachetta und Angehörige

Donnerstag, den 13.01.2022 - Donnerstag, die 1. Woche im Jahres-
kreis
18.00 Uhr Heßloch: Andacht
18.00 Uhr Westhofen: Amt für

- die lebenden und verstorbenen Angehörigen der Fam. 
Dorner (MS)
- Matthias, Otto und Katharina Ertel (MS) anschließend 
Fatima - Rosenkranz

Samstag, den 15.01.2022 - Samstag der 1. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr Dorn - Dürkheim: Amt nach Meinung
Sonntag, den 16.01.2022 - 2. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Heßloch: Amt nach Meinung
10.30 Uhr Westhofen: Familiengottesdienst für Herrn Jan Jurewicz 

und verstorbene Angehörige
Nach dem Gottesdienst Kommunionvorbereitung im 
Haus St. Michael bis 12.15 Uhr. Alte Gruppe.

2) Termine / Aktuelles:
Pfarrbote:
Der erste Pfarrbote im neuen Jahr erscheint vom 12. Februar 2022 bis 
10. April 2022. Redaktionsschluss ist am Donnerstag, dem 20. Januar 
2022. Bitte geben Sie Ihre Beiträge bzw. Intentionen rechtzeitig vorher 
im Pfarrbüro ab. Später eingehende Beiträge können dann leider erst 
im nächsten Pfarrboten veröffentlicht werden.
Sternsinger Monzernheim:
Die Sternsinger laufen am Sonntag, dem 09. Januar 2022 nachmittags 
durch Monzernheim und verteilen den Segen.

Sternsingeraktion 2022
Unter dem Motto „Gesund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht 
weltweit“ steht die Gesundheitsversorgung von Kindern in Afrika im 
Fokus der Sternsingeraktion 2022. Auch in diesem Jahr lässt sich die 
Sternsingeraktion pandemiebedingt leider nicht in gewohnter Form 
durchführen. Gerne hätten Sie die Sternsinger wie in vergangenen 
Jahren persönlich besucht, gesungen und den Segen in die Häuser 
gebracht. Daher wünschen Ihnen die Sternsinger „kontaktlos“ Gottes 
Segen für das neue Jahr und bitten um Ihre Spende für Kinder in Not.
Spenden dürfen (bis 2. Februar 2022) am besten verschlossen in einem 
Umschlag
• bei Familie Käufer, Wormser Str. 41, Westhofen abgegeben/einge-

worfen werden.
• im kath. Pfarrbüro zu den Bürozeiten donnerstags von 16 bis 18 Uhr 

abgegeben werden.
Segensaufkleber liegen bereit oder werden bei Ihnen auf Wunsch 
in den Briefkasten geworfen. Notieren Sie dazu Ihre vollständige 
Anschrift auf dem Umschlag mit Ihrer Sternsingerspende. Wer einen 
Segen mit gesegneter Kreide an seiner Haustür wünscht, kann dies 
ebenfalls auf dem Umschlag notieren oder sich bei Familie Käufer (Tel.: 
06244-909628) melden. Dann wird in den darauffolgenden Tagen ein 
Sternsinger „kontaktlos“ den Segen an Ihrer Türe erneuern.
Wünschen Sie eine Spendenquittung, dann notieren Sie dies ebenfalls 
auf oder in Ihrem Spendenumschlag. Wir freuen uns, dass die Aktion 
von Kindern für Kindern geschätzt wird und bitten Sie, diese auch in 
diesem Jahr durch Ihre Spende zu unterstützen. Weitere Informationen 
zur bundesweiten Aktion finden Sie auch im Internet auf der Seite des 
Kindermissionswerks unter www.sternsinger.de.

Kath. Pfarrgruppe  
Wonnegau

Gundersheim, Gundheim, Flörsheim-Dalsheim, Mölsheim
www.pfarrgruppe-wonnegau.de

Hauptamtliche:
Pfarrer Bernd Eichler:
06243-8565 *

Diakon Bernd Zäuner:
06244-7918
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- durch Vorlage eines PoC-Antigen-Tests (Schnelltest), der durch 
geschultes Personal vorgenommen wurde (nicht älter als 24 Stun-
den) oder
- durch Vorlage eines PCR-Tests (nicht älter als 24 Stunden).

Es muss in jeder Pfarrei oder Pfarrgruppe eine Eucharistiefeier an Sonn- 
und Festtagen (bzw. am Vorabend) angeboten werden, an der nicht 
immunisierte Personen teilnehmen können.
In der Pfarrgruppe Osthofen gelten folgende Regeln:
In Osthofen und Rheindürkheim: 2 G, in Bechtheim: 3G. In allen Gottes-
diensten gilt die Maskenpflicht am Platz.
Kollekten und Spenden
Die Schließung der Gotteshäuser und Absage der Gottesdienste 
wegen dem Corona Virus hat erhebliche wirtschaftliche Auswirkungen. 
Die Kollekten fallen weg. Somit sind zahlreiche Hilfsprojekte in den 
Gemeinden gefährdet. Die Kirchengemeinden, Hilfswerke und viele 
andere kirchlichen Einrichtungen brauchen jetzt Ihre Hilfe und Unter-
stützung. Sie können die Gemeinden unterstützen und Ihre Kollekte 
Online auf das Konto bei der Volksbank Alzey-Worms überweisen.
Kath. Kirche Osthofen, IBAN: DE36 5509 1200 0071 0840 00
Bitte geben Sie bei der Überweisung den Verwendungszweck an: z. B. 
Renovabis, Caritas, Klingelbeutel etc.

Christusgemeinde 
Osthofen

Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abwei-
sen. Johannes 6,37 (Jahreslosung 2022)

Veranstaltungen
Sonntag, 09.01.2022 : 10:30 Uhr Gottesdienst, Predigt über den Vers 
der Jahreslosung 2022 (siehe oben)
Gottesdienst online: Jeder Gottesdienst kann sicher von zuhause aus 
live (oder im Archiv) auf YouTube angesehen werden. Einfach in der 
Suchmaske Christusgemeinde Osthofen eingeben oder einfach den 
QR-Code scannen.

Gottesdienst persönlich: Die Möglichkeit der per-
sönlichen Teilnahme am Gottesdienst ist nur nach 
vorheriger Anmeldung und unter Berücksichtigung 
der aktuellen gesetzlichen Kontaktregelungen mit 
Hinterlegung der Kontaktdaten möglich.
Evangelisch-Freikirchliche CHRISTUSgemeinde, 

Gemeindehaus: Neißestr. 34, 67574 Osthofen, E-Mail.: anmeldung@
christusgemeinde.net, www.christusgemeinde.net, Tel.: 06242-
9127268

Christusgemeinde  
Westhofen

Unter Gottes Segen starten wir in ein 
neues Jahr:
Wir als Christusgemeinde Westhofen sind in 

der Evangelischen Allianz Worms integriert. Die Evangelische Allianz 
Worms & Wonnegau veranstaltet vom 9. -16. Januar 2022 die Allianz-
Gebetswoche.
Im Gottesdienst am 9. Januar 22 wird die Auftakt-Veranstaltung ab 10 
Uhr in die Christusgemeinde Westhofen online übertragen.
Weitere Infos: www://ea-w.de/was-wir-tun/gebet
Die Kids und Teens treffen sich wieder jeden Freitag in zwei Gruppen: 
Cross-Kids ab 16.30 Uhr und die Cross-Teens um 18.30 Uhr in der 
Christusgemeinde. Ihr könnt gespannt sein auf Spiel und Spaß!
Danke, dass so viele Besucher bei der ‚Weihnacht im Park‘ dabei gewe-
sen sind. Das ermutigt uns für die Zukunft.
Haben Sie Fragen, Anregungen, Gesprächsbedarf? Dann wenden 
Sie sich bitte an das Büro der Christusgemeinde Westhofen, Seegasse 
14, 67593 Westhofen
Mail: buero@christusgemeinde-westhofen.de
Hier gibt es auch Informationen über Gottesdienste, Hauskreise und 
weitere Treffen:
www.christusgemeinde-westhofen.de

Eine Herausforderung waren Kameraführung und Tontechnik, denn 
am Tag der Aufnahme hatte es geregnet. Besonders danken wir H. Udo 
Oelgeschläger aus Gundheim für die Bild- und Tonbearbeitung.
Feier des Valentinsfestes am 13.02.22
Der Segen Gottes soll diejenigen, die in einer Beziehung leben oder 
gelebt haben, begleiten. Den Gottesdienst feiern wir am Sonntag, 13. 
Februar um 10:30 Uhr in der Kirche in Gundheim.

Kath. Pfarrgruppe 
Osthofen

Katholische Kirchengemeinden St. Lambertus, Bechtheim
St. Remigius, Osthofen, St. Peter, Worms-Rheindürkheim
Pfarramt Osthofen, Friedrich-Ebert-Str. 49, Tel.: 1434, Fax.: 60022
E-Mail: kath-pfarramt-osthofen@t-online.de
Pfarrer Heiko Heyer
Gemeindereferentin Birgit Eib, Tel.: 9900965
Pfarrsekretärin Dorothea Kojtych
Büroöffnungszeiten: Di., Do. von 9.00 - 12.00 Uhr, Mi. von 16.30 - 18.00 
Uhr
Zu den nachfolgenden Gottesdiensten und Gebetszeiten, sowie Termi-
nen laden wir Sie alle herzlich ein.

I. Gottesdienste und Gebetszeiten

Freitag, 07.01.2022 - Hl. Valentin, Hl. Raimund von Peñafort
9.30 Uhr Hl. Messe in Osthofen

für + Andreas Johannes Ruppert
für ++ der Fam. Kochner, Ruppert und Weber
für + Ernst Gärtner

Samstag, 08.01.2022 - Hl. Severin
Türkollekte: Afrika-Tag
17.30 Uhr Vorabendmesse zum Fest in Rheindürkheim
Sonntag, 09.01.2022 - Taufe des Herrn Fest
Türkollekte: Afrika-Tag
9.00 Uhr Hochamt in Bechtheim
10.30 Uhr Hochamt in Osthofen

für ++ der Fam. Werner und Schröter
für + Hans Philipp Merle

Donnerstag, 13.01.2022 - Hl. Gottfried von Kappenberg, Hl. Hila-
rius
15.30 Uhr Kommunionfeier im Haus Jacobus
Freitag, 14.01.2022
9.30 Uhr Hl. Messe in Osthofen

für + Andreas Johannes Ruppert
für ++ der Fam. Kochner, Ruppert und Weber

Sonntag, 16.01.2022 - 2. Sonntag im Jahreskreis
Türkollekte: Gebetswoche für die Einheit der Christen
9.00 Uhr Hochamt in Bechtheim
10.30 Uhr Hochamt in Osthofen

für + Josef Reeb

II. Informationen
Regeln zum Gottesdienstbesuch in Rheinland-Pfalz mit Wirkung 
ab 07. Dezember 2021
Bei den Gottesdiensten in Rheinland-Pfalz, an denen auch nicht immu-
nisierte Personen teilnehmen, gilt die Testpflicht für alle nicht immuni-
sierten Teilnehmenden. (3G-Regelung)
Findet ein Gottesdienst unter Anwendung der 2G-Regelung statt, 
dann kann entweder die Maskenpflicht am Platz oder das Abstands-
gebot entfallen.
Kinder bis zur Vollendung ihres zwölften Lebensjahres und Menschen, 
die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können, sind 
geimpften und genesenen Personen gleichgestellt und können an 
2G Gottesdiensten teilnehmen. (Personen, die sich aus medizinischen 
Gründen nicht gegen das Corona Virus SARS-CoV-2 impfen lassen 
können, müssen dies durch eine ärztliche Bescheinigung glaubhaft 
machen und einen Testnachweis erbringen)
Bei 3G Gottesdiensten in Rheinland-Pfalz ist folgendes zu beachten:
1. Kinder bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres werden rechtlich 

wie immunisierte Personen behandelt und unterliegen somit kei-
ner Testpflicht.

2. Für Jugendliche von 12 - 18 Jahre genügt es, wenn sie vor Ort unter 
Aufsicht einen Selbsttest durchführen.

3. Bei Erwachsenen (ab 18 Jahre) gilt die Testpflicht als erfüllt:
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Ev. Dekanat 
Worms-Wonnegau

Collegium Vocale Osthofen
Ev. Gemeindehaus Osthofen
Friedrich-Ebert-Str. 60
Nächste Probe: 11.01.2022.
19.15 Uhr bis 20.15 Uhr: Chorgruppe eins
20.30 Uhr bis 21.30 Uhr: Chorgruppe zwei
Stimmbildung
für Chorsänger nach Vereinbarung dienstags, mittwochs und freitags,
Jan. 2022

Flötenquartett
Probe: 19.01.2022
17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus Osthofen

Alphorngeflüster
Probt nach Absprache.
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Familien leben

Suche Partnerin
Ich  gebe  nicht  auf  und  glaube  an  eine  ehrliche  Liebe  mit
aufrichtigem Charakter, die auch auf mich warten könnte. Ich
wähle diesen Weg sie zu finden, da ich von Agenturen und
Sozialen  Medien  nichts  halte.  Bin  beruflich  viel  unterwegs,
habe aber auch genügend Zeit eine Beziehung angemessen
zu führen oder meinen Job anzugleichen, sehe recht passabel
aus, bin 45 Jahre alt, geschieden und lebe in Rheinhessen.
Diese  SIE  sollte  auch  über  Ausstrahlung,  ein  gepflegtes
Äußeres und viel HERZ verfügen. Ich hoffe sehr, dass diese
Frau meine ehrliche Anzeige liest und sich meldet.

Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 18609760 an:
LINUS WITTICH Medien KG, Postfach 1154, 54343 Föhren

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Wonnegau

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonline
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Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!
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MINI-CAR-65 55
Kranken-, Dialyse- und Bestrahlungsfahrten

Flughafentransfer & Großraumwagen (6 - 8 Pers.)
Kuriertransporte & Personentransporte

(06241) 6555
MC Mietwagenzentrale GmbH, Ludwigstraße 14

67547 Worms, www.minicar-6555.de, info@minicar-6555.de

Seit 1963 für Sie unterwegs!

Einzelgräber und Doppelgräber  
inkl. Entsorgung!!!

Tel.: 0151 - 22 64 56 90 Fay

Ihr Spezialist für Grabauflösungen

GARTENARBEIT ALLER ART
25 Jahre Berufserfahrung · Professionell · Preiswert

• Baumfällung (speziell Risikolage)
• Baumkrone kürzen
• Baumstumpf entfernen
• Entwurzelungen/Rodung
• Obstbäume schneiden

• Gartenpflege Allgemein etc.
• Hecken-/Sträucherschnitt
• Mulch.- u. Steingarten anlegen
• Terrassen anlegen
• Bagger, Abriss- und Erdarbeiten

INKL Entsorgung  ( 06303/87617  ✆ 0176/64617164

BIS 31. JANUARBIS 31. JANUAR   anmelden • hochladen • gewinnen    anmelden • hochladen • gewinnen WWW.JUNIOR-AWARD.DE WWW.JUNIOR-AWARD.DE 

Krimifans aufgepasst: 
Schreibe Deinen Krimi
www.facebook.com/junioraward www.instagram.com/tatoreifel.junioraward

DEADLINE:DEADLINE:
31. Januar 2022


